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Was die Grippe die Krankenkaſſe koſtet
Nachtfahrten Kronker

Die Zahl der Grippeerkrankten iſt in den letzten Tagen ſtark
zurütkgegangen Gegenwärtig entfallen nur noch 20 Prozent der
Erkrankten bei der hieſigen allgemeinen Ortskrankenkaſſe auf die
Grippe Die Zahl der Geſamterkrankten iſt aber immer noch ſehr
hoch Während ſonſt im Durchſchnitt von der Krankenkaſſe 14 bis
1800 Perſonen unterſtützt wurden betrug die Zahl beim Höhe
punkt der Grippeepidemie über 3600 und iſt jetzt bis knapp über
3000 zurückgegangen Daß trotz des Rückganges der Grippe immer
noch über 3000 Perſonen Krankengelder und dergleichen beziehen

iſt darauf zurückzuführen vaß infolge der ſtrengen Kälte ſtarke
Erkrankungen an Bronchitis zu verzeichnen ſind

Die finanziellen Leiſtungen der Krankenkaſſe bei einer jolchen
unerwünſchten Hochkonjunktur ſind natürlich ſehr erheblich Durch
die Grippe hat die Krankenkaſſe Mehraufwendungen allein an
Krankengeld bisher ungefähr 2 Millionen Mark gehabt Jn
dieſer Summe ſind das ſei beſonders betont nur die Kran
kengelder enthalten nicht die Koſten für den Arzt Medikamen e
und Krankenhaus Namentlich der Poſten Krankenhaus wird
die Ausgaben nicht unbeträchtlich erhöhen Die Zahl derjenigen
die ihre Arbeit vorzeitig wieder aufgenommen haben und dann
ſchwere Rückfälle hatten iſt nicht klein Es pflegen ſich bei dieſen
Rückfällen auch noch Erkrankungen der inneren Organe dazu zu

geſellen die einen längeren Aufenthalt im Krankenhaus bedin
gen deſſen Koſten die Kaſſe auch trägt

Leider wird die Kaſſe nicht nur durch dieſe arbeitsfreudigen
ſondern auch durch viele arbeitsunluſtige Perſonen geſchädigt Es

iſt eins immer wiederkehrende Erſcheinung daß in Zeiten der
Arbeitsloſigkeit oder eines drohendes Streiks die Kaſſe ſehr ſtark
in Anſpruch genommen wird weil eben eine ganze Reihe Per

ſonen ſich kurz vor dem Eintritt ſolcher Ereigniſſe noch krank mel
den und dann der Kaſſe ſtatutengemäß wochenlang zur Laſt fallen

Die Kontrolle durch den Krankenbeſucher iſt bei einer ſolchen
großen Zahl der Erkrankten nur ſehr ſchwer möglich Zahlreiche
Perſonen ſind trotz ihrer Krankheit und dank der guten finanziellen
Unterſtühung durch die Krankenkaſſe in der Lage ſchwere nächt
liche Sitzungen mitzumachen So waren bei der kürzlichen
Razzia die die Polizei auf dem Martinsberg in einem Tanz
lokal vornahm unter den Verhafteten nur 15 Perſonen
die ſich durch Krankenſchein ausweiſen konnten

Um die Kaſſe leiſtungsfähig zu erhalten liegt es im Jn
tereſſe ſämtlicher Verſicherten der Kaſſe ſolchen Unfug und ſkanda
löſen Mißbrauch unverzüglich zur Anzeige zu bringen

Lin Opfer öer Wohnun gsnot
Am 14 November v Js traf beim hieſigen Wohnungsamte

ein Brief des Arbeiters Ferdinand Ehrig ein in dem er ſchrieb
vom Wohnungsamt hätte man einem Ritter des Eiſernen Kreuzes
erſter Klaſſe gegenüber etwas anderes erwarten ſollen Den Ma
giſtrat möchte er fragen wie es kommt daß Leute von auswärts
bald Wohnung bekommen während er ſchon wer weiß wie lange
ſeit Mitte Mai 1920 ſeinen Wohnungsbedarf angemeldet habe
einige Monate ſpäter ſogar dringend Er ſähe darin eine nette
Gerechtigkeit Jch habe bereits feſtgeſtellt ſo fuhr der Brief
ſchreiber fort daß hieſige Polizeiorgane gegen den Friedensver
trag verſtoßen indem ſie ein Waffenlager von Maſchinenpiſtolen
verborgen halten Jch werde die franzöſiſche Geſandt
ſchaft hiervon benachrichtigen wenn ich keine
Wohnung erhalte Von der britiſchen Kommiſſion würde
ich ſofort als Hausmann aufgenommen werden

Dieſer Brief brachte Ehrig eine Anklage wegen Nötigung
ein die am Freitag vor der Strafkammer des Landgerichts Halle
verhandelt wurde Ehrig hat Frau und zwei Kinder Aber un
möglich iſt es ihm geworden eine Wohnung in Halle zu erhalten
Er erzählte daß ſeine dringenden Vorſtellungen auf dem Woh
nungsamt vergeblich geweſen wären Ja man habe ſogar dort
über ihn gelacht Von ihm ſeien verſchiedene Wohnungen die

der Reiter und die Frau
Roman von

Walter v Rummel
17 Fortſetzung

So biſt du gegen den Krieg
Ja Man möchte den Krieg ganz verbieten allen Kaiſern

und Königen Fürſten und Republiken ihn für immer unter
ſagen man möchte den ewigen Frieden in alle Ewigkert feſt
ſtatuieren Doch freilich bis die Völker einmal ſo Uug werden
ſich friedlich zu vertragen da zieht noch manch Jahrhundert
über die Erde dahin

Aber einmal werden ſie es mein ich vielleicht ſo halten
als wir hier zu Vande wo Deutſche und Welſche ſich nicht
mehr die Köpfe einſchlagen

Nur Kriege Marie Roſe wie ſie die Waldſtätten gegen
Oeſterreich geführt Schlachten wie ſie am Morgarten wie
ſte ber Sembach oder Murten von uns geſchlagen wurden
haben ihre volle Berechtigung Wird einem Volk von dem
anderen nach dem Daſein getrachtet wird es gedroſſelt und
geknechtet dann das ganze Volk alle Männer dann auch
alle Kranken und Greiſe zum Kampf gexufen Nicht geruhtbis jeder Tyrann und Unterdrücker aus Vem Lande gejagt
Bei ſolch einer Fehde will ich gerne und ganz immer dabei
ſein nicht aber bin ich mehr für irgendeine Art eines anderen
Krieges zu haben mögen ihn Fürſten und große Herren
mögen ihn übermütige Republiken führen

Aber lieber Albrecht wenn du nicht wieder Soldat ſein
willſt und kannſt welch andere Kunſt außer der des Krieges
verſtehſt du denn noch

Rate
Nicht vtele
Richtig war auch nicht ſchwer zu raten liebſte Marie
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Nachdruck verboten

So höre denn Was man m ſewedaften nd dis zu meinen ſieben

J Beilage der SaaleFeitung
verfügbar wurden nachgewieſen worden aber da ſei ihm er
widert worden Die ſind nicht für Sie Als er abermals eine
Wohnung anbot hätte man ihn abſchlägig beſchieden weil dieſe
Wohnung für eine Geſellſchaftsdame beſtimmt ſei Und immer
wieder hatte er vergebens Wohnungen nachgewieſen Leute die
von Berlin kamen wären nicht angemeldet geweſen aber inner
halb 6 Wochen hätten ſie Wohnung bekommen Wozu ſoll ich
Steuern zahlen Wenn ich Pflichten habe will ich auch Rechte
haben bemerkte er

Der Vorſitzende wies darauf hin daß die Drohung mit einem
Schreiben an die franzöſiſche Geſandtſchaft eines Deutſchen nicht
würdig wäre Darauf rief Ehrig erregt aus Jch bin kein
Deutſcher mehr Der Gerichtshof verurteilte Ehrig zu
14 Monaten Gefängnis Der Angeklagte mag aus einer
gewiſſen Erregung gegen das Wohnungsamt heraus gehandelt
haben allein dieſer Umſtand kann nur einigermaßen Milderung
rechtfertigen Die Drohung des Angeklagten mit der Entente
ſei um ſo ſcheußlicher als ſie von einem Deutſchen ausging Der
Verurteilte erklärte daß er die Strafe nicht annähme Den Be
weis daß das Wohnungsamt nicht korrekt verfahren ſei mußte
er nicht zu erbringen

In den iauen des Spielteufels
Der Handlungssehilfe Paul Koch war ſtändiger Gaſt am Spiel

tiſch Aber Fortung lächelte ihm nicht Er verlor und verlor
Und wenn ihm wirklich einmal das Glück geneigt zu ſein ſchien
das war bloß eine Locdung faär das nächſte Mal da er um ſo ge
wiſſer geplündert wurde Jnnerhalb 5 Monaten ſoll er einen Ver
luſt von 25 690 Mark zu betlagen gehabt haben Um ſeiner Spiel
leidenſchaſt fröhnen zu können griff er fremde Gelder an P den
Fabrilanten E nahm er bei großen Werken Behörden Körper
ſchaften Beſtellungen auf Seife Vohnerwachs und Schuhcreme auf
die jedoch nicht in dem erwünſchten Umfange gemacht wurden um
ſo hohe Verzütungen beziehen zu können daß hiervon die Spiel
verluſte hätten gedeckt werden können

So griff er zu dem altbekannten Mittel das ſchon manchen
mit Moral nicht allzu kräftig behafteten Menſchen hinter Schloß
und Riegel gebracht hat Er fälſchte Beſtellungen und ſtrich hier
für die Vergütung ein Außerdem ließ er die Waren an die an
r Beſteller abliefern denen er vorher mitgeteilt hatte die

achen würden dort untergeſtellt und dann abgeholt werden Das
Abholen iſt auch ſtets beſorgt worden Koch verkaufte die Waren
und verlor den Erlös am Spieltiſch Ferner hat er in einem Falle
140 Mk in einem andern 984 Mk für E beſtimmt eingezogen
und für ſich verbraucht Einem Friſeur pumpte er 150 Mark ab
wobei er ein Buch der Spar und Vorſchußbank zu Kaſſel mit ge
fälſchten Eintragungen vorwies

Der Geſchäftsinhaber E hat einen puren Schaden von rund
20 000 Mark erlitten Jm übrigen hat die Familie Kochs einen
erheblichen Teil der unterſchlagenen Summen gedeckt Die Straf
kammer des Landgerichts Halle verurteilte Koch wegen fortgeſetz
ten Betruges zum Teil in Tateinheit mit ſchwerer Urkundenfäl
ſchung ſowie wegen zweier weiteren ſchweren Urkundenfälſchungen
in Tateinheit mit einem vollendeten und einem verſuchten Betruge
und wegen fortgeſetzter Unterſchlagungen zu 1 Jahr Gefäng
nis wovon 2 Monate Unterſuchungshaft abgerechnet werden

Schwurgericht
Zu der am 13 Februar beginnenden Schwurgerichtsperiode

kommen zur Verhandlung am 13 Februar vorm 9 Uhr gegen
den Fleiſcher Stefan Graicar wegen Mordes verſ Raubes pp
am 14 Februar vorm 9 Uhr gegen den Arbeiter Friedrich Per
lich wegen ſchweren Raubes am 15 Februar vorm 9 Uhrx gegenEcke und Gen wegen verſuchten Totſchlags ſchweren Debſtahie

Begünſtigung in Bezug auf ſchweren Diebſtahl Nötigung am 16
Februar vorm 9 Uhr gegen Wladislaus Antoniak und Gen
wegen verſuchten ſchweren Raubes pp am 17 Februar vorm
9 Uhr gegen den Bergmann Paul Hartung wegen verſuchten Mor
des pp am 18 Februar vorm 9 Uhr gegen den Angeſtellten des
freien Landarbeiterverbandes Wilhelm Rubl wegen ſchweren
Aufruhrs ſchweren Landfriedensbruchs unerlaubten Waffenbeſitzes

Ein neuer Ordinarius in Halle
Der o Profeſſor für Verwaltungsrecht Steuerrecht

Arbeitsrecht und Jnduſtrierecht Staats und Völkerrecht ſowie
Staatsbürgerkunde an der Univerſität Münſter Dr Ottmar
Bühler z Zt vertretungsweiſe an der Univerſität Berlin
tätig auf dem Lehrſtuhl der Oſtern 1923 durch Profeſſor
R Smend Bonn beſetzt wird hat einen Ruf als Ordinarius
an die Univerſität Halle a S zum 1 April 1922 erhalten
und angenommen

Bühler promovierte in Tübingen war im württembergi
ſchen Verwaltungsdienſt tätig und erwirkte 1913 ſeine Zu
laſſung als Privatdozent in Breslau von wo er nach Münſter
berufen wurde Sein Hauptarbeitsgebiet iſt Steuerrecht und
Verwaltungsrecht

nnnnnJahre hab ich mich in der Wirtſchaft meines Vaters ſlerig
umgetan war viel mit den Knechten im Feld und im Wald
hab immer mit Pferden Ochſen und Kühen und dem übrigen
Getier mich gerne befaßt hab auch im Kriege wohin ich iam
mich für all dies intereſſiert hab ſelbſt da verſchiedenes
dazugelernt Und jetzt ſiehſt du ja daß ich ber Gabriel
Engel meine Kenntniſſe auffriſche und ihm emſig dies und
jenes abſehe

Dann willſt du alſo Landwirt werden
Was würdeſt du dazu ſagen
Einverſtanden Albrecht ganz einverſtanden Die Land

wirtſchaft iſt der vornehmſte Beruf des Menſchen dozierte
ſte lächelnd aus dem Emil ihm vor das Beſte was der
Menſch nur tun die ehrlichſte nützlichſte und folglich auch
ehrenvollſte Tätigkeit die er ausüben kann Und dann bunte
ich dich um ein weiteres Geſchenk aus dem Emil um ein
kleines ländliches Haus am Abhang einer ſchönen ſchattigen
freundlichen Hügelkette ein weißes Haus mit grünen Läden

IJſt ſchon gewährt Laß uns da drüben klein und be
ſcheiden beginnen Dann wahren wir uns von allem Anjſang
an ein großes Gut die Freiheit
Es war faſt als ob die beiden bereits auf der Peters

inſel ſich für ihre neue Welt vorbereiten wollten Sie be
ſtrebten ſich nach Kräften ſich ſo einfach zu geben als es
ihnen nur möglich war in Kleidung und Anzug aber auch
im Verkehr mit dem Pächtersleuten dem Knechte den Gäſten
die jetzt manchmal ſich für einige Stunden einſtellten ſetzten
ihren Stolz darein Menſch unter Menſchen zu ſein Das
ohnehin einfache Mahl im Pächtershaus ward oft noch einfa her
geſtaltet Man ließ ſich r unter einem Baum am
Strande oder irgendwo im Walde nieder briet einen Hecht
oder ſonſtigen Fiſch am Stecken über einem Kohlenfener
bediente ſich ſelbſt und war guter Dinge Gertrud und Kirch
berg waren immer zu ſolchen Ausflügen zu haben Ebenſo
Thereſe Aber auch die Pächtersleute und der Knecht ſchüugen
ſich nicht ſelten dazu Man verſuchte ſich auch im Barfuß
gehen Als dieſes bis an den Seeſtrand ausgedehnt wurde
ſtellte man feſt daß das Waſſer ſchon m ſanmerlich warm
eworden war Noch an demſelben age begannen ladefeſte ku wvre12 W nan hatte nicht einen Tag Lang

Sonntag 12 Februar 1922

was ſoll unſere Tochter werden

Ortsgruppe des Verban t er
d Büroangeſte enrn Deutſchlands

Von der hieſigen
weiblichen HandelsE der größten Frauenberufsorganiſatton
wird uns geſchrieben

Zu Oſtern verlaſſen zahlreiche tung Mädchen die Schule
und ſind vor die Notwendigkeit geſtellt ſich über ihren zu
künftigen Erwerbsberuf zu entſcheiden Es iſt kern Zweifel
daß die Töchter aller Kreiſe heute gezwungen ſind ſich einem
Berufe zuzuwenden der ihnen die Möglichkeit gibt ſich ihren
Lebensunterhalt zu verdienen Aber weniger noch als ver
den Knaben pflegt bei den Mädchen die notwendige Sorg
falt auf eine ausreichende fachliche Ausbildung gelegt zu werden
Kurze Lehr oder kurze Ausbildungszeit wird oftmals als
genügend erachtet Vom wirtſchaftlichen Standpunkte aus und
unter dem Geſichtspunkte der allgemeinen Wohlſahrt ſind
gute Leiſtungen aller arbeitenden Deutſchen die Voraus etzung
für das Wiederhochkommen unſeres Vaterlandes und wer r
bildet nur eine gründliche Berufsausbi dung Gewähr We hl
meinende Eitern ſollten daher ſorgfältig prüfen für welchen
Beruf ſich die Tochter eignet und ihr dann die beſtmögltche
Ausbildung bietenWas den kaufmänniſchen Beruf anbetrifft ſo iſt die erſte
Anforderung Beherrſchung der hochdeutſchen Sprache in Be
zug auf Rechtſchreibung und Grammatifk ſicheres Rechnen und
Sorgfalt und Eigenheit im ganzen Weſen Für diejenigen
die Eignung zum Umgang mit Menſchen haben kommt die
Tätigkeit in einem offenen Geſchäft am eheſten nach ihrer
Anloge in Betracht Man ſorge dafür daß ein richtiges
Lehrvertrag geſchloſſen wird der eine vielleitige gründlche
Ausbildung gewährleiſtet und nehme daher nicht jede Lehr
ſtelle in jedem ſchäft an Auch die zukünftige Kontor oder
Büroangeſtellte kann ſich die nötigen Kenntniſſe in einem
Geſchäft als Lehrling aneignen Theoretiſche Kewwe niſſe werden
auf einer Handelsſchule am beſten ermittelt Bei der Auswahl
einer Handelsſchule ſei man vorſichtig Von der Pflicht nach
Eintritt in das Geſchäftsleben am Unterriht der Fortbildungs
ſchule teilzunehmen befreit nur der Beſuch etner an
erkannten Handelsſchule die einen guten Lehrvlan
hat und deren Kurſusdauer mindeſtens I Jahre beträgt

Ueber die Lehrlingsfrage und über Handelsſchulen arbt
der Verband der weiblichen Handels und Büroangſtellten
Geſchäftsſtelle Halle a Gottesackerſtraße 4 Auskunft

Trübe Ausſichten für den Güterverkehr
Feſtſitzende Güterzüge Verhänguisvoller Lokomotiven

mangel auf Rangierbahnhof Wahren
Auf Grund von amtlichen Jnformationen ergibt ſich

über die Verkehrslage folgendes wenig roſiges Bild
Wie ſich inzwiſchen herausgeſtellt hat wird es doch noch

längere Zeit als bis zum Montag dauern bis wieder ein
geordneter Betrieb im Geſamtbezirke der Eiſenbahndirektion
Halle durchgeführt werden kann denn die Lage iſt auf dem
Gebiete des Güterverkehrs durchaus ungünſtig Vor allen
Dingen deshalb weil der rieſige Rangierbahnhof Wahren
der größte von Mitteldeutſchland infolge des durch den Streik
verurſachten Lokomotivmangels auch am Sonnabend noch
nicht wieder voll arbeiten konnte Die Schäden die den
Streik zur Folge hatte ſtellen ſich als weit ſchlimmer herans
Sind doch allein in Wahren bis jetzt 47 vorläufig unbrauch
bare Lokomotiven feſtgeſtellt worden womit aber die Zahl der
reparaturbedürftigen Maſchinen keinesfalls erſchöpft ſein
dürfte Die Wiederherſtellung wird ungeheure Summen
koſten

Der Güterverkehr in Mitteldeutſchland leidet ferner aufs
Schwerſte darunter daß an vielen Orten Güterzüge feſtſtehen
ohne weiterbefördert werden zu können Jm Bezirke Kaſſel
z B und im Bezirke Magdeburg ſtehen ſehr viele Wagen
für die Station Wahren die dieſer Ort nicht annehmen kann
wegen Lokomotivmangels Jm Bezirke Breslau ſitzen 12
Güterzüge für die Station Falkenberg feſt im Bezirk Erfurt
ſogar 14 Güterzüge für Falkenberg Alle 26 Züge können
wegen Lokomotivmangels im Bezirk Halle nicht heran
gebracht werden Jn Falkenberg ſelber iſt der Betrieb in
Ordnung leidet aber ſchwer darunter daß vornehmlich der
Bezirk Erfurt aber auch andere weſtliche Bezirke fertig
daſtehende Züge nicht in genügender Zahl annehmen können

Jn dieſe Stille platzte ein Schreiben des Lord Ketth
Kirchberg war für einen Tag in Neuenburg geweſen und
dort dem Gouverneur m den Weg gelaufen dieſer hatte
ihn zu ſich gebeten und ihn nach Rieds derzeitigem Aufent
halt gefragt Kirchberg hatte vorgegeben ihn micht zu wiſſen
Ried iſt Jhr Freund hatte der Marſchall geantwortet
Es iſt ſelbſtverſtändlich iſt ehrenwert von Jhnen daß Sie

ihn nicht verraten So bringen Sie ihm einen Brief von
rair den ich in Jhrem Gaſthofe abgeben laſſen werde

Rittmeiſter von Ried wurde in dieſem Briefe aufgefordert
und ihm wohlmeinend der gute Rat erteilt Frau von Heri
court zur Vermeidung von unangenehmen Weiterungen und
Nachſpielen für ihn und beſagte Frau von Hericourt eheſtens
zu ihrem Manne zurückbringen zu laſſen Verſäume er das
r tun ſo gewärtige er daß von den zierzu ermächtigten
mtsſtellen die ſeinem Aufenthalte auf der Spur ſeten mit

Zwangsmaßregeln eingeſchritten würde
Ried gab Marie Roſe vorläufig keine Kenntnis von dreſem

Briefe Ein neuerlichen Verſuch ſie zum alsbaldigen frer
i Verlaſſen der Jnſel zu bewegen mißlang wie die
rüheren
Am Morgen nachdem er dieſen Brief erhalten ſtand

Ried am Fenſter und ſah über das tauf Gras zum
See hinunter Auf dem Wege der vom See heraufführte
entdeckte er unter den Pappeln plötzlich vier Herren Lang
ſam manchmal ſtehen bleibend kamen ſie daher und par
herten laut franzöſiſch Nun erkannte Ried den erſten von
ihnen im blauen Samtrock Es war Hericourt

Höchſte Gefahr Alle ſeine Sinne ſchärften ſichcourt rief er in das Zimmer zurück arie Roſe er aßte
und blieb regungslos ſilehen

Raſch Er riß die Bodenluke auf durch die Rouſſeau
ſeinen unwillkommenen Gäſten entkommen war Raſh dahinunter die Kammer unten verriegeln und die Vorhänge
Er half ihr die ſteilen Stufen hinab Gut nd nun
unter mit allem was dein iſt Marie Röde und
Kleider Hemden Strümpfe und wirbelten durchem
27 die Falltüre a Ein Reifrock klemmte ſich Ein

von ieds und auch er hinunter Nu
noch die K diea h e gen



Weiter liegen allein im Bezirke Halle 22 volle Güterzüge
für den ebergang über Probſtzella nach dem Süden ohne
die Möglichkeit ſie abzutransportieren All das nur weil
die Maſchinen noch nicht wieder gebrauchsfähig gemacht wer

den konnten
Beſonders ſchlimm iſt ſchließlich der Bezirk Dresden daran

denn er hat ſoviele ſchadhafte Maſchinen zu verzeichnen daß
dort nur halbe Züge gefahren werden können Jnfolge
deſſen ſtehen im Freiſtaate Sachſen überall Güterzüge un
erledigt umher Der Bahnhof Schönefeld birgt davon mit
nur 3 Güterzügen immerhin noch die geringſte Zahl

Ganz allgemein geſprochen wird der geſamte Verkehr
in Deutſchland auch in den nächſten Wochen noch empfindlich
unter der Tatſache zu leiden haben daß durch die Be
ſchädigung der Lokomotiven der Wagennmlauf ungewöhn
lich beeinträchtigt iſt Davon abgeſehen iſt die Lage im
Oſten des halliſchen Bezirkes im allgemeinen befriedigend

Der Schnellzugverkehr läuft ſich allmählich wieder
ein während die ungleich wichtigeren Perſonenzüge an Zahl
in den letzten 24 Stunden nicht weſentlich vermehrt werden
konnten Jm Einzelnen verkehren an Schnellzügen D 37,38
Stuttgart Berlin D 1/2 Frankfurt Berlin D 39/40 und
D 49/50 Berlin München D 105/106 Breslau Cottbus
Halle Caſſel CEöln D 187/188 Cöln Leipzig 202/201 Leip
zig Frankfurt D 21/26 Hof Leipzig Berlin D 22/29 Mün
chen Leipzig Berlin

Eine Eiſenbahnberamten Verſammlung
fand Sonnabend abend im Pfälzer Schießgraben ſtatt eine
Zuſammenlunft die bei der wichtigen Tag soronung hunderte
von Beamten die abkömmlich waren auf die Seine g bracht
hatte Man wollte hier von dem Delegterren
aus Halle der während der Streiktage in Berlin
geweſen war Auskunſt erhalten unter welchen Bedingungen der Streit abgebrochen war Herr Brettſchne der
jrrach ausführlich noch einmal von der Entſtehung des Streits
bis zu dem jetzigen Stande der Dinge NRauhdem der Streit
ausgebrochen war ſei es das Beſtreben der Gewerkſchaft ge
weſen ihn bald möglichſt duech Verhand un gen be zu e e Man
habe in Berlin mit dem Reichstanzier Wirth verhandelt und
von dieſem ſchließlich Zugeſtändniſſe erhaiten die den
Eiſenbahnbeamten Gerechtigkeit widerfahren liehen nachdem
vorher die Regierung auf die dringenden Vorſtellungen die
Bezüge der Gruppen l bis VII zu erhöhen ertlärt hatte
darüber zu gegebener Zeit zu verhandeln habe ſie jetzt zu
geſichert ſchon in den nächſten Tagen darüber die
Beſprechungen zu beginnen Das Arbeitszeſte ez ſo le noch
mals einer Reviſion unterzogen werden wobei die Spizen
örganiſationen gehört werden und dann ſolle bei den Mah
regelungen größte Loyal,tät ausgeübt werden

Dieſe Zugeſtändniſſe ſeien den Führern der Reichsgewerkſchaft
gemacht worden von dem Reichskanzler Dr Wirth von einem
Manne der ſicherlich ſeine ganze Perſon ſeinen ganzen Einfluß
bei den maßgebenden Körperſchaften einſetzen werde damit ſeine
Verſprechungen gehalten würden Jm Vertrauen darauf habe
dann die Reichsgewerkſchaft den Streik abgeblaſen Bei den Be

atungen über Maßregelungen habe man die Regierung zu wei
leeren Zugeſtändneſſen nicht bewegen köngen Die Regierung habe
ſich auf den Standpunkt ſtellt daß Hiſgt linarverfahren nicht
zu umgehen ſeien da ein Verſtoß gegen die Geſetze vorliege Sonſt
müſſe man ernſtlich damit rechnen daß das BVerufsheamtentum
aufgehoben werde Aber ſchon die erſten Tage nach dem Streik
hätten gezeigt daß keineswegs ſo 777 verfahren werde Maßregelungen ſollten doch nur gegen die ührer der Spitze n

organiſation ſtattfinden und jetzt habe man
ſchon in Halle einige Beamten ſuspendiert

And das Verfahren gegen ſie eingeleitet Das dürfe man aller
dings noch nicht ſo tragiſch nehmen da jedenfalls noch die Aus
führungsbeſtimmungen für die Eiſenbahndirekticnen aus Berlin
zu fehlen ſcheinen Man müſſe jetzt auf jeden Fall gegenſeitige
Verſtändigung anſtreben und nicht etwa die Eiſenbahner fühlen
laſſen daß die e rnn ſtärker ſei Die Eiſenbahner ſeien ſich
voll bewußt daß ſie die Schäden wieder mitheilen helfen müßten das wäre auch jetzt noch ihre vor
nehmſte Pflicht Und wenn man den Lokomotivführern den Vor

wurf W daß ſie durch Verweigern der Noiſtandsarbeiten
Koßen Schaden verurſacht hätten der dadurch entſtanden iſt daß
die Maſchinen eingefroren ſind ſo müſſe das energiſch zurückrwielen werden Die Lokomotiviuhrer ſeien zum Teil zum Ver

aſſen der Maſchinen ſofort gezwungen worden
da den Streikenden das Betreten des Vahnkörpers verboten war Außerdem hHälte ja die Eiſen
bahnverwaltung die Lage ſo roſig geſchildert daß kein Anlaß ge
geben war ſich irgendwo zu Noiſtandsarbeiten zur Verfügung
z ſtellen Er die Hoffnung aus daß auch für die Streitig
eiten mit den Beamten in Zukünft ein Schlichtungsaus

ſtanden Kirchberg und Thereſe Er winite beide eilig heraut
Thereſe ſhod er kurze rhand ins letzte Himme r Schlies ſie
ſich ein Hericourt iſt hier Du Kirchverg wandte er ich
an der eh ihnen entgegen ſag daß Marie Roſe geſtern
gbgereiſt Wir haben ſie ſelbſt im Boot nach Nidau gebracht
Von dort iſt ſie zur Shweſter ihres Vater JTch bin
auf meinem mmer za treffe Er ſp an zurück und er erchle
die Türe in dem Augenbeick wo Hericourt mit ſeinen Be
gleitern in den Hof trat Ried ſah ſich in dem Raume
nochmals um und nidte befriedigt Da entdedte er an einem
Nagel Marie Roſes großen S rohhut Er riz ihn von der
Wand weg warf die Luke nochmals auf und ließ ihn hin
leiten Den Emil und die Nouveille Heloiſe die auf dem
iſche lagen warf er ebenfalls in die Kammer hinab Da

haſt du Lektüre unſere Ausſprache wird wohl bis Mittag
dauern Aber vorher packe ſchön und ordentlich deine Koffer
Wir reiſen bald Schen ſene ſch de F lltüre wieder zu
Raſch warf Ried noch einen Teppich darauf

Stimmen und Schritte wurden im Gange laut Ried er
kannte Kirchbergs Stimme Die andere hatte er noch nicht
schrg Die Tritte näherten ſich Es llopfte an der Türe

reinEin fremder Herr in viglettem Atlaskoſtüm und weizen
Knmieſtrümpfen ſtand im der Türe Nied ging dem Fremden
der von Ki ra gefolgt eintrat entgegen Der Fremoe
grüßte kurz und förml

e wün
n r le capitaine de Ried
Gewiß Ried bot dem Fremden einen von ſeinen ſechs

Stühlen an den dieſer adlehſte
r Flemde ſtellte ſich auf franzöſiſch vor Marquis

komme im n des Herrn Comteder Se im Hoſe warte
ſtehe zu Dienſten

Zerra mite Hericourt wurde berichtet daß ſeine Galtm

a on Hericourt die hierau von Hericone e es 19 varquis de St Euſtache legt zweiſelnd den di

ſich

Beſuch

den verh ndern könne
Von and rer Seite wandte man ſich vor allem gegen die

Masregelungen eder Kündigunren wie ſie ſchon im Bezirk Halle
vorcekon wen waren Man ſolle nicht verkennen daß die Eiſen
bahner ſich in der Not zuſammengeſchloſſen hätten und auch heute
noch zuſammenbielten Wan ſolle daher kleine Rachevolititk trei
ben und e Kluft dadurch nicht noch erweitern gab allerdings
dann auch der Meinung Ausdruck daß ſich alle dieſe Difierenzen
beſeitigen laſen werden wenn ſich die Gemüter wieder beruhigt
hätten Zum Schluß nahm man noch eine Reſolution folgenden
Jnhalts an

Die heute im Pfülzer Schießgraben zahlreich verſammelten
Mitglieder der Reichsgewertſchiſt verlang n von ihrem Haupt
vorſtand doß er ſofort Schrikte unternimmt daß die mit dem
Reichskamrler getroffenen Vercinbarungen unter allen Um änden
vom Reichsverkelrsminiſter und den nachzesrdneten Stellen be
ſolgt werden Die Verſammelten erwarten daß alle Diſziplinar
verfahren ſoſort eingeſellt und die entlaſſenen Kollegen und Mit
glieder unter Wahrung aller bisher erworhenen Rechte ſofort
wieder eingeſtellt werden

Komsödiant n Die Halleſche Zeitung deren ſozuſagen
politiſche Geneſis nicht erſt ſeit dem Brief vom 5 Dezember
1919 an den Vorſitzenden der Ortsgruppe Halle des Zentral
vereins deutſcher Staatsbürger jüdiſchen Glaubens ein
würdiges Bekenntnis ſchöner Seelen ſich als Groteske malt
und die demgemäß auch nur noch von den wenigen ernſt
genommen wird gegen die bekanntlich die Götter vergebens
kämpfen nimmt den in der SaaleZeitung geſtern veröffent
lichten Artikel Zeichen der Umkehr zum Anlaß eines kind
haft anmutenden Schwatzes der ſichtlich dem gleichen
Zweck dient wie die bereits in der Freitagnummer der
SaaleZeitung unmißverſtändlich charakteriſierte Lüge der

Halleſchen Zeitung über unſere angebliche Heze gegen die
Landwirtſchaft und die Unterſtützung der Saalezeitungs
Geſellſchaft durch landwirtſchaftliche Kreiſe Es iſt das Ge
greine des Lohgerbers der die Felle fortſchwimmen ſieht
und man kann es ſchließlich ja auch dem Blatt des Herrn
Thiele nachfühlen daß es mit allen unerlaubten Mitteln
krampfhaft bemüht iſt das letzte Bäckerdutzend Leſer das
ihm noch geblirsen zu erhalten Wenn man allerdings be
rückſichtigt daß der Mann der in der Halleſchen Zeitung
ſich polternd und randalierend als Bannerträger der alle in
echt deutſchnationalen Jdeale produziert vor nicht
langer Zeit erſt ſich emſiglich um die Schriftleitung eines
ausgeſprochen volksparteilichen Blattes in Süd
deutſchland bewarb dann drängt ſich auch dem Harmloſeſten
die Frage auf Jſt das alles etwas anderes als übelſte
Affenkomödie

Die neuen Brot und Mehlpreiſe im Saalkreis Der Kreis
ausſchuß teitt uns mit Der Höchſtpreis beträgt ab 20 Februar
für ein Roggenbrot zum 1800 Gramm 11,25 Mark für ein Weiß
brot zu 85 Gramm 0,60 Mark für 335 Gramm Roggenmehl 2,60
Mark für 335 Gramm Weizenmehl 2,80 Mark für 335 Gramm
feineres Weizenmehl 3 Mark Für Zwiebäcke werden Höchſtpreiſe
nicht feſtgeſetzt

Die Frauen Gruppe des deutſche demokratiſchen Vereins
bittet die ihr zu dem am Mittwoch den 15 Februar ſtatt
findenden Jahrmaretsfeſt freundlichſt zur Verfügung geſtell
ten Spenden an Kuchen und Gebäck am Mittwoch
Nachmittag zwiſchen 5 und 6 Uhr im Neumarkt Schützenhaus
abgeben zu wollen

Doppel Jubiläum Die Gebrüder Auguſt Tennert Fiſcher
ſtraße 1 und Wilhelm Tennert Eichendorſſtraße 34 beide
Maurer und beide ſeit 25 Jahren im hieſigen Baugeſchäft Her
mann Pfeiffer Uleſtraße 3 ununterbrochen tätig begingen am
letzten Sonntag im Kreiſe der geſamten Mitarbeiterſchaft die Feier
des 25jährigen Jubiläums Den Jubilaren wurden Geſchenk
und die herzlichſten Glückwünſche zuteil Handelskammer und
Handwerkskammer haben Ehrenurkunden ausgeſtellt

Die Cvangeliſche Schulgemeinde Halle bittet ihre Mit
glieder die vom Schulkartell veranſtaltete Verſammlung zu
beſuchen die Montag den 13 Februar abends 8 Uhr im
Reformrealgymnaſtium Fr eſenſtraß 3/4 ſtattfindet

StigerwaldBerſammlung Am Dienstag abends 71 Uhr
ſpricht im Wintergarten Magdeburgerſteaße der Führer
des D G der frühere Miniſterpräſident Stegerwald
über Die wirtſchaftliche Lage und die Arbeitnehmerſchaft

Jm U T Lich ſrielhaufe Alte Promenade 11a iſt Se Ex
zellenz von Madagaskar das Zugſtück der Woche Es verurſacht
buchſtäblich Maſſenandrang weil es alles bietet was das ganz
große Publikum zu ſeiner Unterhaliung verlangt einen im
ſchönen Süden d h in Jtalien und Griechenland geſchaffenen

e h

Wenn Sie mir nicht glauben wollen dann ſprich ou
Kirchberg

Geſtern nachmittag um zwer Uhr ruderten wir Frau von
Hericourt nach Nidau hinäber Dort nahm ſie einen Wagen
und fuhr ins Berniſche weiter

Wohin
Jch glaube zu einer Tante
Das klingt alles nicht ſehr wahrſcheinlich
Ein Zufall Ein Tag früher und Sie hätten Frau

von Hericourt noch hier getroffen Soll ich Jhnen den
Schaffner holen daß auch er Beſcheid gebe

Nicht mehr nötig Wir befragten mit Verlaub ihn ſchon
ſelbſt Aber dieſer Eerner Bär verſteht nicht franzöſiſch Nicht
einmal den Namen der Frau von Hericourt ſcheint dieier
Menſch je gehört zu haben weder noh ſeine Frau

Nun zum zweiten Telle meines e Le Comke
d Hericourt hat mich ferner brauftragt Jhnen Herr Kapftin
wegen der Tatſache daß Sie Frau von Her court hier unter ſo
eigentümlichen Umſtänden allein empfingen eine Forderung
auf Degen zu überſrhiden

Ried verbeugte ſich zuſtimmend
Wo wandte der Marquis de St Euſtache ſich an Kirch

berg wäre ein geeigneter Platz dieſe Forderung zum Aus
trag zu bringen

Jh dente ben im W ehe am b
der Ort iſt einſfam eine Störung
die Herren führen

Jch folge in fünf Minuten
Auf baldtges Wieder ehe Der Margquis de St Eultache

verneigte ſich kühl und trat mit dem Räüden voran zur Tür

ſten n ben dem Pavillen
ausgeſchloſſen Jch weroe

hinaus aber folgte
Albrecht Angqſtoell Uang dieſer Ruf aus der Tiefe

Der Teppich ſchob ſich beiſeite und die Luke effele
a

NRied ſchlug ſſe ganz auf Marie Roſes betrübtes und

e We e it ſcherzte RAMbie ein Heiſt aus der Unterwelt ſcherzte Rie
half ihr die Stiege herauf Aber du iommſt eine
zu früh Wir ſind noch nicht zu Ende

und
kunde

derten Kopy hin und her ißtraui nz e Ter ein mißtrauiſch un Zimmer Jch weiß ich weiß Und du willſt wirklſch
Warum auch nicht 4Schluß folgt

ſchuß berufen würde der dann ſolche volkswirtſchaftlichen Schä ſehenswerten Rahmen von Nakuraufnahmen Schfffsbildern und
Autofahrten Dazu die Entführung eines hübſchen jungen Mäd
chens durch einen feurigen Nachkommen des Leonidas und
allerlei ſonſtige moderne Kurzweil in Farm von Waſſerflunzeugen
Koſtümfeſten uſw Hübſch bunt ancinandergereiht im Jntereſſe
von lauter ilgren Geſchehniſſen die auch nicht ein einziges Mal
durch betrübliche Momente gefährdet werden Kein Zweifel Das
iſt die Hauptſare Denn man will ſich doch amüſieren Und
die ebenſo romantiſche wie unwahrſcheinliche Folge der Ereigniſſe
deren treibenden Mittelpunkt ein ſehr impulſives Fräulein iſt
bereitet dem Zuſchauer entſchieden viel Spaß weil alles in
friſchem unbeküm werten Zuge ſich ſo flott abwickelt wie es eine
treffliche Darſtellung durch gute Schauſpieler irgend zuläßt Char
lin Chaplin im Warenhauſe findet ſelbſt danach noch ſeine
Freunde wegen der queckſildrigen Virtuoſität ſeiner Gelenkigteit
trotzdem die allzugtellen Nufnahmen herzlich ſchlecht und die Vor
gänge indiskutabel ſind Leipzigerſtraße 88 erregt Lya Mara
im 2 Teil des Mädels von Pärcadilly noch größeres Wohlge
fallen als jüngſt in der 1 Szenenfolge desſelben Namens Wenn
man einen Sitzplatz haben will muß man ſchon nachmittags in
die U Ts gehen

Das Walhalla Lichtſniellheater verdankt ſeinen diesmaligen
Erfolg dem Trick Track Das iſt eine ſpaßige Film Operette in
6 Akten Fünf ausmärtige Künſtler ſingen überdies zum luſtigen
Spiele und zur friſchen Muſik So iſts eine helle Freude für das
immer ausverkaufte Haus Das Rattenloch mit Ernſt Reicher
als Stuart Webbs ſchafft dazu das kriminaliſtiſche Gegengewicht
in gutem Spiel und feſſelndem Geſchehen Jn der Film
Operette der übrigens der liebe gute alte Steinach mal
wieder mit ſeinen Meerſchweinchen zum Opſer gefallen ſſt
werden die Hauptrollen von Karl Geppert der Erinnerungen
an den im Walhalla nicht unbekannten Guſtav Bertram
weckt von der feſchen Rita Burg von der Komiſchen Oper
Berlin und von Harry Bender dem bekannten Wiit
glied des Berliner Metropoltheaters getragen Lezterer vor
allem iſt es der durch ſeine in tauſend Farben ſchillernde
Komik der Operette zu ihrem Erfolge verhilft Denn ſonſt
pflegen Opernſänger und von ſolchen wird der Film aus
ſchließlich dargeſtellt nicht gerade die geeignetſten Film
ſchauſpieler zu ſein Aber Harry Bender bldet davon eine
Ausnahme Jhn muß man in Trick Track geſehen haben

Das hat ſeine Senſation in Der Graf die Tänzerin
und der Staatsanwalt Bruno Kaſtner der reichlich Beliebte
gibt die Hauptrolle mit dem gewohnten Erfolge auch weiſt die
Handlung die bekannte Spannung auf Nennt man im Anſchluß
daran Die letzte Nacht der Dora Fiametta mit Vivletta Na
r als Hauptperſon dann weiß der Kinekundige was das
edeutet

2 Kaliklora Perlen gefunden Aus VBremer Zeitungen
erſehen wir daß von der angekündigten Jubiläumsgabe der
Fa Queiſſer u Co beſtehend aus 12 echten Perlen in der
Kaliklora Zahnpaſta die erſte Perle von einem Telegraphen
arbeiter Heinrich Uhlhorn in Bremen gefunden worden iſt
Der glückliche Finder verkaufte die Perle an die Kaliklora
fabrik zurück und erhielt dafür 19800 Mark ausbezahlt
Er will daraufhin heiraten und ſeinen eigenen Hausſtand
gründen Jn Cuxhaven iſt eine zweite echte Kaliklora Perle
von einem Zimmermann Jan Aggen gefunden worden Es
iſt erfreulich daß dieſe 2 Perlen mit ihrem großen Werte
von Perſonen gefunden ſind die ſie recht gut werden ge
brauchen können

Kunſt und Wiſſenſchaft in Holle
Gaartz Tr o

Halle den 10 Februar
Merkwürdigerweiſe ſcheint die Nachfrage nach Klaviertriomuſtt
weit geringer zu ſein als nach Streächquartetten die erfahrungs
gemäß bei uns ſtets ihres Publikums ſicher ſind So hatte auch
der zweite Abend der von Dr Hans Gaartz Segründeten Trio
vereinigung nur eine kleine Schar Muſikfreunde in der Aula der
Univerſität verammelt Allerdings iſt das Trio in ſeiner jetzigen
Zuſammenſetzung noch nicht ideal kann es nicht ſein da die beiden
Streicher im Keangcharakter nicht zuſammenpaſſen und infolge
deſſen eine gegenſeitige Ergänzung und Verſchmelzung nur bis
zu einer gewiſſen Grenze möglich machen
iſt Artur Vohnhardt deſſen Geigenton biegſam und aus
drucksvoll iſt wenn er im Finale des Mozarttrios einmal erheblich enigleilte ſo geſchah das wohl infolge einer augenblicklichen

Nervoſikät Franz Weiſe iſt im Orcheſter ſicher ein tüchtiger
und zuverläſſiger Anführer am Cellopult aber im Rahmen der
Kammermuſik fällt ſein Ton immer wie unorganiſch heraus er
iſt zu wenig elaſtiſch und ſchwebend und erweckt die Vorſtellungvon zähem Fuiegenlein

Das Zuſammenſpiel des Trios war vorzüglich an einem Ritter
flügel deſſen klangliche Eigenſchaften höchſt vorteilhaft zur Geltung kamen gewahrte ſich Dr Gaartz wieder als ſeiner Pianiſt
und ſicherer Führer des Enſembles Mozart wurde in peinlich
auberer Zeichnung wiedergegeben aber im Ganzen doch etwas
laß und kontraſtlos Dagegen zeichnete ſich Beethovens B Dur

Trio Op 11 durch kräſtige Farben und pulſierendes Leben aus
und Dvoraks Dumky z den ſortreißenden Schwung den dieſe
auf ſtarker Eegenſätzlichkeit aufgebaute echt böhmiſches Muſik
empfinden wiederſpiegelnde Kompoſition erfgrdert

r i Kleemann

Stadttheater Sonntag nachmittag 31 Uhr Volksvor
ſtellung zu kleinen Preiſen Magdalena Volksſtück von
Ludwig Thoma Sonntag abend Erſtaufführung der Muſik
tragödie Oberſt Chabert von Waltershauſen Montag
7 Uhr Undine Dienstag Prinz Friedrich von Hom
burg Mittwoch Oberſt Chabert Donnerstag nichtöffent
liche Vorſtellung Freitag Erſtaufführung Liebe und
Trompetenblaſen Luſtſpiel von Hans Sturm und
Hans Bachwitz

Zim Thalia Theater gelangt am Sonntag abends 71
Uhr das Märchenſpiel Schwanenweiß von Auguſt Strind
berg zur Aufführung Eintrittskarten ſind zu haben an der
Kaſſe des Stadttheaters ſowie an der Abendkaſſe im Thalia
Theater

Freie Volkesbühne Halle Thalia Theater Was
ihr wollt Spieltage D Montag den 13 A Mittwoch
den 15 Er Donuerstag den 16 F Montag den 20
G Mittwoch den 22 H Donnerstag den 23 Februar 1922
Die Karten für das 7 und 8 Werk ſind bis 15 Februar in
den Zahlſtellen einzulsſen

Philharmonie c Die Beſucher des Abendkonzertes
am kommenden Dienstag werden gebeten im Hinblick auf die
Nikiſch Gedenkfeier tunlichſt dunklere Kleidung zu wählen
Für das Abendkonzert ſind ſämtliche Plätze auch Stehplägze
ausverkauſt für die Generalprobe in der auch die Soliſtin
Maria Olſzewska ſingen wird ſind noch Sitzpläge bei Hothay
zu haben

Ruth Schwarzkopf Der am 20 Januar verſchobene Tanz
abend iſt nach Wiederherſtellung der Künſtlerin nunmehr
endgültig auf Dienstag den 25 Februar feſtgelegt worden

Die Altdeutſchen Reigen Tanzlieder Reidharts veranſtaltet
im Allgemeinen Deutſchen Sprachverein werden heute Abend
28 Uhr in der Aula der Univerſität wiederholt Siche Jnſerat

Durchaus auf der Höhe
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AUmgruppierungen in der Kalſinduſtrie
Die Geſchäſtslage in der deutſchen Kaliinduſtrie war in den

letzten Jahren ſehr wechſelvoll Nach der dem Krieg unmittelbar
geſolgten Jünſtigen Konjunktur kamen erhebliche Abſatzſchwierig
keiten die erſt neuerdings wieder von einer günſtigeren Geſtaltung
des Marktes abgelöſt wurden Bejonders das inländiſche Geſchäft
ſcheint zurzeit noch zufriedenſtellende Ausſichten zu bieten nament
lich inſolge des Umſtandes daß die ſchrittweiſe Befreiung unſerer
Landwirtſchaft von den kriegemäßigen Zwangsvorſchriften einen
ralionelleren Vetrieb alſo auch rerchlichere Verwendung der künſt
lichen Düngemittel als bisher ermöglichen wird

Was die finanzielle Grundlage der deutſchen Kaliinduſtrie an
belangt ſo gilt ſie im allgemeinen als ſolide zumal wenn man
perackfichtigt daß die Rohſtoffbaſis ganz im Jnland liegt
al ven der Valutabewegung nicht berührt wird und daß der
Rohſtof ſozuſagen in beliebicen Mengen verfügbar iſt Auch muß
man in Betracht ziehen daß nicht nur die deutſche ſondern auch
die ausländiſche Landwirtſchaft wenn ſie die Acker
erträge ſteigern will immer noch in erheblichem Maß auf deutſches
Kali angewieſen bleibt Der unglückliche Kriegzsſchluß hat
zwar dem deutſchen Kalimonopol ein Ende gemacht Vorher waren
die Kalilieferanten außerhalb des deutſchen Kalibergbaus der
wenigſtens fünſ Sechſtel der Welterzeugung an Kali ausmachte
ſehr pärlich Auch die im Kriege wegen des Fehlens der deut
ſäyen Kalidängemittel draußen neu erſchloſſenen Kaligewinnungs
möglichliten u a Ausbeutung von Tangaſche des Stillen Ozeans
ven kalthaltigen Salzſeen und Alkali Geſteinen konnten keinen
ernſtliä en Wettbewerb für das deutſche Erzeugnis bedeuten und
das Gleiche gilt vorläufig noch von den an verſchiedenen Stellen
ſo in Spanien in ver italieniſchen Kolonie Erythräa in Tunis
Marok o Südafrika und Braſilien aufgedeckten ſonſtigen Kali
vorkommen Eine wichtige Aenderung der Machtverteilung auf
dem Kalimartkt brachte erſt die uns auſgezwungene Abtretung des
Reichslandes mit ſeinen 13 Kalibergwerken Denn dieſe waren
immerhin ſchon mit 5 v H am deutſchen Geſamtabſatz beteiligt
geweſen 1913 58 000 To Reinkali während ſie in der Nach
kriegszeit noch anſehnliche Fortſchritte machten 1920 192 480 To
1921 146 355 To Gleichwohl wird man ſagen dürfen daß der
Wettbewerb aus dem franzöſiſch gewordenen Elſaß für das reichs
döutſche Kali mag ee ſich auch unangenehm fühlbar machen doh
nicht ſo gefährlich iſt wie man mitunter glauben möchte Wohl
hat das Elſa ß einen ſehr ſchätzbaren Sylvinit von 15 bis 20 v H
Kaligehalt Allein da dort Kieſerit und ſchwefel aure Magneſia
nicht vorhanden ſind vermögen die elſäſſiſchen Anlagen nicht
mit derſelben Einfachheit wie die deutſchen die für
manche landwirtſchaftliche Zwecke benötigten ſchweſelſauren Er
zzugniſſe zu liefern Auch zur Miſchdüngerbereitung ſind ſie we
niger befähigt wegen der Beimiſchung von Ton der nachteilig
S e ertbsliche Phosphorſäure der Superphosphatmiſch
bänger iſt

Jn der Organiſation des deutſchen Kalibergbaus ſind wie ſchon
wiederholt berichtet große Ungruppierungen im Werden die
auch für dieſen bedeutungsvollen Zweig der deutſchen Wirtſchaft
auf eine ſtarke Zuſammenballung hinauslafen Seit Veginn des
neuen Jahres ſpiegelten ſich dieſe Vorgänge auch ſtark im Börſen
geſchäft durch häufige Lebhaftigkeit im Markt der Kaligktien
die ihre Urſache darin hat daß gewiſſe Intereſſenten und Gruppen
ihren Aktienkeſitz und damit ihren Einfluß durch umfanzreiche Bör
ſenläufe ſchnell zu verſtärken trachteten Alle Einzelheiten in dieſen
Vorgängen ſind noch nicht aufgehellt Jm weſentlichen dreht es
ſich wohl um einen Kampf zwiſchen den beiden größten deutſchen
Kali gruppen deren jede den Bereich ihrer Macht tunlichſt auszu
weiten ſucht Dazu kommt noch daß in den wechtigſten Punkten
der Preisfrage dieſe Gruppen keine übereinſtimmenden Anſichten
haben Die Wintershallgruppe tritt nämlich für eine
möglichſt billige Preisgeſtaltung ein natürlich nicht aus Nächſten
liebe ſondern aus der Erwägung heraus daß dies den Abſatz am
Binnenmarkt begünſtige und draußen den Wettbewerb mit dem
Elſaß erleichtere Wintershall kann dieſe Preispolitik umſo leich
ter verfolgen als ſeine Werke beſonders leiſtungsfähig ſind und es
auch Neigung zeigt die in der Kalinovelle vom 22 Oktober 1921
vorgeſehene Stillegung unrentabler Werke deren Anteile am
Abſatz Quoten dann an die beſſer rentierenden übertragen
werden in die Praxis überzuführen

Eine andere Stellungnahme zu dieſen Fragen hat die geqne
riſche Gruppe die der Deutſchen Kaliwerke die mehr einer
mittleren Preislinie zuneigt und auch zu den Stilllegungsbeſtre
bungen ſich mehr abwartend verhält So iſt es begreiflich daß die
Gruppe der Deutſchen Kaliwerke die zurzeit noch die größte Be
teiligung im Syndikat hat alles daranſetzt ſich don dem Einfluß
von Wintershall nicht überflügeln zu laſſen Daß Wintershall
kräftig auf dem Vormarſch iſt das zeigte ſich einmal darin daß es
durch Abſtoßung gewiſſer Beteikigung viel Geld für neue Kali

s frei gemacht und außerdem eine neue Finanzie
rungsgeſellſchaft für den gleichen Zweck gegründet hat Die Werke
bei denen ſich der Rangſtreit der Gruppen beſonders offenbarte ſind

u a Weſteregeln und Glückauf Sondershauſen Bei dem letzt
genannten Unternehmen iſt es jeder der beiden erwähnten großen
Grupven gelungen eine ſtarle Veteiligung ſich zu ſichern ohne daß
man ſchon erkennen könnte wie die Zu unft von Glückauf Sonders
hauſen ſich unter dieſer doppelten Einwirkung nun geſtalten ſoll
Bei Weſleregeln ſehen wir vorderhand nur das Wirken eines in
der Nachkriegszeit wiederholt durch das Zuſammenkaufen um
fänglicher Aktienmengen aufgefallenen Berliner Bankiers des
Herrn Hugo J Herzfeld Jhm iſt es mit Hile ngelungen ſoviel Weſteregeln Altien zuſammenzubringen daß die
Verwaltung dieſer Geſellſchaft ſeinen Wünſchen in ſtarkem Maß
gefögig ſein muß Die Möglichkeit daß er früher oder ſpäter
ein Aktienkapital einer der um den Vorrangz in der deufſſchen

Kaliwirtſchaft ſtreitenden Großgruppen mit entſprechendem un
abtreten wird iſt nicht von der Hand zu weiſen Es iſt in dieſem
Zuſammenhang daran zu erinnern daß auch Herzfeld es war der
190 die Mehrheit der Aktien des Bochumer Ver
eins für Gußſtahlfabrikation aufkaufte und ſie alsdann
an Hugo Stinnes weiterveröußerte D K
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Ernennung von Handelsrichtern beim Landgericht Halle Herr
Walter Saxenberger iſt wieder zum Handelsgerichtsrat Herr
Alb Ernſt wieder zum Handelsrichter ernannt worden Neu er
nannt wurde Herr Karl Boſſe Geſchäftsführer der Moſt G m b
um Handelsrichter

Hildesheimer Bank Jm Geſchäftsjahr 1921 erzielte das Jn
ſtitut das der Deutſchen Bank naheſteht und die erſte Kreditbank
iſt die in dieſem Jahre ihren Abſchluß vorlegt auf Effelten
Konto einen Gewinn von 4826 459 Mk 2 104 457 Mk auf Sor
ten 211 349 80 267 Mk auf Proviſionen 2 665 323 1 529 562
auf Zinſen und Wechſel 4 996 717 Mark 3 556 432 Mk Dem
gegenüber beanſpruchten Steuern 156 503 Mark 1 353 324 Mk
Verwaltungsunkoſten 5 810 347 3 572 917 Mark Es ergibt ſich
ein Reingewinn von 5 975 228 2 678 103 Mark Hieraus ſoll eine
Dividende von 12 10 Prozent verteilt werden Dem Extra
Reſervefonds werden 2,5 Mill Mk zugewieſen Jm Geſchäfts
lericht des Jnſtituts wird u a folgendes r Wenn wir
mit dem diesjährigen Abſchluß zufriedenſtellende Ziffern vorlegen
können ſo liegt dies lediglich in dem Ueberſchuß auf Effekftenkonto
der im weſentlichen durch Verkauf alter Beſtände erzielt wurde
Gerade aus dieſem Grunde ſchlagen wir diesmal die Zuweiſung
von 2500 000 Mk eine für uns bisher außergewöhnliche
Summe an die Reſerven vor um dadurch für die Zukunft zu
ſorgen Wir kommen durch dieſen Uebertrag auf 10 Millionen
Mk offene Rücklagen gleich 50 Prozent unſerer Grundkapitals
Mit der Entwicklung des laufenden Geſchäfte iſt die Verwaltung
des Jnſtituts zufrieden

H Neugründung eines Braunkohlenwerkes Jn Halle wurbe
unlängſt das Braunkohlenbergwert Luiſe Aktiengeſellſchaft zu
Altenweddingen Bezirk Magdeburg gegründet Das Aktien
kapital wurde auf ſechs Millionen Mark feſtgeſetzt Die Geſell
ſchaft bezweckt die Ausbeutung des dem preußiſchen Bergfiskus ge
hörigen Braunkohlenfeldes zwiſchen Altenweddingen und Bahren
dorf

Preiserhöhung für Schrauben Die Handelsſchraubenvereini
gung in Düſſeldorf hat mit Wirkung vom 10 Febr 1922 die Auf
ſchläge auf die Preiſe der allgemeinen Grundliſte wie nachſtehend
erhöht Maſchinen und Stellſchrauben auf 2600 Proz Schloß
ſchrauben Hütchen und Wagenbauſchrauben Pflugſchrauben und
Radſchrauben alle Stärken auf 3000 Proz Schlüſſelſchrguben

alle Stärken auf 2300 Proz unverbindlicher Richtpreis Hand
ſchweißenden auf 3200 Proz Muttern auf 3500 Proz Dieſe Preis
feſtſetzung entſpricht durchweg einer Erhöhung um etwa 10 Proz

Vogtländiſche Tüll Fabrik G in Plauen Eigene Draht
meldung Der Fabrikationsgewinn im abgelaufenen Geſdäfts
jahr ſt Ut ſich auf 5 317 787 M i V 3634 382 Nach Deckung
der Laſten und nach Vornahme der Abſchre bungen in Vöhe von
282 815 M 200 359 ergibt ſich ein Reingewinn von 1 138 077

1 437 857 woraus 200 000 100 000 M für Wohlfahrtszwecke
aufgewendet und eine Dividende von 30 25 Proz ausgeſchüttet
werden ſoll Wie der Vorſtand berichtet hat das Unternehmen
neben der Tüllfabrikation noch die Herſtellung von Madras und
Bagdadgardinen ſowie von Etamineſtuffen mit beſtem Erfolg
aufgenommen

Jea G Dresden Eigene Drahtmeldung Die Verwal
tung ſchlägt 1634 Proz i V 10 Proz Dividende vor

Neue Ueberpreiſe für Walzfabrikate Jm Stahlbund trat am
Donnerstag eine Kommiſſion zuſammen die ſich mit der Frage
der Neuregelung der Ueberpreiſe für beſondere Walzprofile für
Stabeiſen Rundeiſen uſw ſowie die verſchiedenen Stärken bei
Blechen befaßte Es ſollen Vorſchläge ausgearbeitet werden die
eine Erhöhung der alten Ueberpreiſe bezwecken um ſie mit den
gegenwärtigen Ereigniſſen in Einklang zu bringen Die Ueber
reiſe waren für manche Artikel ſo für Grobbleche bei der
ſtetig rückläufigen Konjunktur aufgehoben ſie ſollen jedoch in die
ſem Jahr durchgängig eingeführt werden

Th Groke Akt Geſ Merſeburg Einer auf den 2 März ein
hre außerordentlichen er wird die Eröhung des Aktienkapitals von 066 auf 15 Mill M durch Aus

gabe von 0,9 Mill M W den Jnhaber lautender Stammaktieneg unter Ausſchluß des geſetzlichen Bezugsrechtes begeben werden

ſollen
Vereinigte Bautzner Papierzabriken G Die Verwal

tung ſch ägt auf das erhöhte Aktienkapital 30 Proz 32 Proz
Dividende vor und 6 Proz auf die neuen Vorzugsaktien

Börſenſtimmungsbild
Berlin 11 FebrugxAm heutigen Deviſenmarkt eröffnete der Dollar in den Vor

mittagsſtunden mit 201 ging dann aber unter Schwankungen auf
1975 herunter und notierte gegen 1 Uhr 200 Von den übrigen
Deviſen notierten Holland 7452,50 England 869,10 Paris
1708 25 Schweiz 3901,05 und Jtalien 969 50 Polennoten gingen
mit 5,95 bis 6 um Oeſterreicher mit 3,07 bis 3 10 Ungarn mit
30,10 und Rumänien mit 159 bis 163 Am Effektenmarkte war
heute tein offizieller Verkehr Die Stimmung im W Verkehr
war feſt Vei reger Rachf age und ſtarkem Geſchäft wurden fol
ende Kurſe genannt Krügershall 980 bis 1000 Kali Aſchers
eben 1150 Halleſche Kali 1010 Norddeutſcher Lloyd 330 Hanſa

Dampf 400 Oberbedarf 1060 Laurahütte 1675 und Hohenlohe 920

Deviſen
Berlin 11 Februar

Geld Brief Geld BriefAmſierd Rokterd 7452 50 7467 50 Rew York 199 80 200 20
Brüſſel Antwerpen 1635,35 1639,65 Paris 1706 25 1711 75
Buenos Aites 72,40 72 60 2chwetz 3901,05 3908 95
Bulgarien 132 85 133 15 Spanien 3131,85 3138,35Chiiſt ania 3281 70 3288 30 Wien altes
Kovenhagen 4095 90 4104,10 Oeſterr abgeſt 6,83 87

Stockloim 5174 87 5185 20 Prag 375 10 375,90elſingſors 400 05 400,35 Buda 30 41 30,49
Ja en 969 50 971595 Poln Noten 6VJondon 869 10 870 90 Rumän Roten

sind bevorzugt
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Franz Samson CO em ce
alle a S Bankgeschäft Leipzigerstr 67

Fernruf 6366
An und Verkauf von Effekten

Pallisehe Börson Kurss vom 11 februar

werben M els Brx Anl v 190Staats und Stadt Anleihen r
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Produktenbericht

Be lin 11 Februar
Die Stimmung des heutigen Marktes war auf der ganzen

Linie feſt Der Dollar hatte ſich wieder höher geſtellt Auch
ſchickte Amerika ſehr feſte Berichte was auch nicht ohne Einflußauf die Stimmun blieb Weizen wird von hieſigen ſüddeutſchen

und anderen Mühlen begehrt da die Kaufluſt und die Preislage
des Weizenmehl befriedigend iſt Auch Roggen ſtellte ſich merk
lich feſter zum Teil auf Deckungen zum Teil auf Nachfrage von
Mühlen hin Gerſte hat gleichfalls feſte Haltung behalten Für
Hafer ſucht der Platzbedarf vergeblich nach billigen Offerten weil
als Käuger Mühlen vermehrt in den Markt gekommen ſind Mais
iſt in erſt und zweithändigen Forderungen geſteigert Reues Cif
geſchäft iſt wegen der erhöhten Notierung Amerikas nicht auszu
führen Für Kleie haben ſich weiter Käufer am Markte gezeigt
zum Teil waren erhöhte Preiſe durchzuſetzen Viktorigerhſen
ruhig aber gut behauptet Futterartikel erneut in den meiſten
Artikeln feſt

Per 50 Kilo per 50 KiloWeizen mätk Erbſen Viktoria 500 540vomm 436 Kleine Speiſeerbſen 390 425ſchlej 430 Futteterbien 265 380Roggen märkiſcher 327 328 Peluſchhen 410 440
ponm 824 Acheibohnen 360 370Hafer märk 310 318 Wicken 550 580pomm Blaue Lupinen 310 340Sommergerſte 972 380 Eelbe Lupinen 410 430

Marns La plata Jan März Seradella neu 560 600ab Hamburg 318 Seradella a 4 450Weizenkleie 235 238 Rapskuchen 325 35
Roggenkleie 235 240 Lemſaat

per 100 Kilo LeinkuchenWeizenmehl 70 1110 1190 Raps 760 reRoggenmchl 70 880 930 Trockenſchnihe prompt 238 240
Rauhfutternotierungen nmichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gepreßt 44 48 Haſerſtroh drahtgepr 46 49 Stroh eit gebündelt Desgl
Langſtroh 39 42 Wieſenhen gut gefund u trocken v ormahd 125 140 Wieſe
heu geſund u trochen 10 115 Kleehen loſe geſund und wochen alles per
kg 50 ab Station

Der Wert der Mark in Pfennigen
Feſtgeſtell auf Grund de amtüchen Berliner Devnenkurſe

In letzte Noriz vorletzte In etzte Nottz vorleßie
oſland 2 3 2 Enqiano 2 4 4elqg ten 5 Amerika 1 21Norwegen 5 34 rankreich 486 48Dänemark 2,8 2,7 chwerz 1 1Schweden 22 2 Spanren 2,6 6Jlalien e 5 5

E gentum a Druch Saale Zeitungs Geſellſchaft med H
Halle a e iedakteur Eugen Brink mann VerantworilichFür Polmik und Volss wirtſchaft Eugen Brinimannz für das Feulleton
Markin Feuchtwanger für den lokalen und allgemein n Teil

heift ee deſondete ſparſam
Ein Mittel zum Sparen iſt
vorzügſiches Soßgewürz Gut dilig bekösmmilich
Schon für 75 Pfg erhält man ein H Päcchey deſſes
Inhalt der Süßttaff eines Pfundes Jucker entſpricht

Erhältiich in Kolonialwaren Drogendandiunger
vnd

De Karl BVaerz für Sport Curt Grafz ür den Schlaßdenſt AuguſtKinsky Für den Anzeigenteil derankworilich Kurt Krinke ſämtlich tn Sait

Lehm
kenn von Bauſtelle unſern
Delbgſcher Straße gratis
adge ahren werden
G Vesier G m b

Adt Mödelt ansport

wirſſchaften
Süßſtoff Ein

Jpotheten
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Schiedsrichter zu onnerstag fan lage Rode Darenen Sportverein 98 We gegen p r odelbahn in J Da et beteiligten poe MinJ V f L Halle 96 on al S i de Schiedsrichter t Herren ihnenr len neutr erein e denen au Win ennen Sekſämtlichen Spie nde gegen Sportv Preußen gegen wann Fr m Herrenr Min 22 S

ennen ge Preis J le in 2 lin
2 Zoruſſtoy Epertſre eutral 12 Närz lle 96 gegen e Sek den erſten Padert Hal Dr WeißBerli

u beiden Spielen neu Ficht V f Ha neutra te Jngeni ur Guſtav Min 25 Sek und

E DHy e Schiedsrichter Ficht Schiedsrichter neut ſiegte J LangeSchierke 2
J tag Favorit J Naumburg g V f L vor HansVories Stockball am San Das beweiſen uns e gegen Aheer zu beider Spielen in 2 Min 28,8 Sekb uch ein lißen Schnees 19 März Schiedsrichte te ein Wille da iſt auch t o des reichlis d alſo en Voruſſia Se Wo tokballver ine di n Man wir J Halle 96 geg z ebruar undalle die hat S ihren Platz ſpi l m habe n neutral fkt mit den Spielen des 26 Tr dieſer tale Lage iſt ein

a des e Wenen vö ligen W Rechnung ſo n zer n g Meſſer d h eſellt wird reicht dieſe 10 Februar Jn e de er Tage in ſelnen ero heute im Stockballager au tung ſtei en wird 5 März ſeinen Sportverein 98 geſte eder an die Jena t geraten der die ir Unterbringung
78006 wenigſten beſonderer Bedeu die icht von dem Spo ß ſich Wacker wie en hieſiger Gaſtwir t abhielt und z be eine Ladung

iel von tags 2 Uhr aber nie Fall daß ſ Spiel Wacker gegen hie g Feſtlichkei en Betriebe nenn mal ein Sp ſich nachmittag lub Halle icht Für den Fall das Spiel eine größere inem ſtädtiſch lneu geſtrichec itz treffen nd Holenyclu Zeit nicht müßte noch da ier ja ſchließlich noch ucher aus e e funkelnagelne ie waren6665 9 Peiß n aft Nelfon u Mannſchaften ſetzen ſoflte da hier ja ſch vielen Be liehen hatte Dieſ ſe Eigenſchaft ſiee Rudergeſellſ h ur Zeit beſten ſei haft Spitze ſetz le nachgeholt werden da wieder zurückge Klappſtühle entlieh r eine böſe Eig rde entdeckt
5 1820 die beiden z der Nelſonenmannſch Preußen Halle handen iſt daß Wacker Spielaus la tten nun abe Zu ſpät wu der
ar hen ſich die Güte Der öglichkeit vorhanden iſt inſicht des Spie Stühle ha trocken der Kleidunge o vier ſte ber Ueber ichend Auſſchluß ine Möglichkei 2 n auf die Ein 8 Tagen cht völlig ldgelb auf de helleres o lles gegenübe Ergeöniſſe hinre e zurückslicken le d Man hofft danr chfriſt von en noch nich derſchöne Go Wirt iſt in held r Ha die letzten Erg f ſolche Erfolge z len drängt wird is noch eine Na ſich das wun r unglückliche Kleider Erſatzélitäs eben ja war nicht au ten Mannſchaft ſpie ſſes der dem Saalekreis daß ſic vigt hatte Der jelen Hoſen und618509 8 ckeyclub kann z erſatzge ſchwäch e l mit voller ſchuſſes a Gäſte verewig ie er für die vielo 300 d Ho eiſt mit einer wieder einma ähren müßte zerzweiflung wie e werket aber m r nun endlich w intereſſantes gewäh n Verz unkohlen ro es n Heute wird nit die Gewähr für u iemlicher ußbal betr es in Halle ſchaffen ſoll e Febr Die Wege im Jntereſſe i ta Se tzung antreten deſſen Ausgang ſich aber jub Wird ſich wieder kein Fe en den Vorſonntag immer Meuſewis e bän zu beſchäſtigen Be z

eſe t deſ Hodkeye verhältn ſſe geg g Schne d mit allen Kräften ben möglich zu rken beſchränkt ſino 1010 0 pie J ge egeben iſt ſag en läßt Der r kön en ſich die Vode ve Plätzen liegt der ſind ſo lange Wie meiſte n Werk en iwerke alle
mitheit vorausſag chaft der Nelſonen er ſpielen u die ben auf den Plätz isporſtand auch Belegſch aflen Bunker auf den ſitzer Braunkohle undſie m gegen di er knappen Niederlage Gang konate noch nicht gr imeter hoch hat och recht die Vereinigung ſem Veltreben Wege des Landbjtöos d kau chnen mit ſe iner ten Den letz en Wir ch 30 40 Zentime bgeſetzt Um noch b ttet di her ſie in die unkohlen ime 60 Wir reoch ilen Mannſchaſ ten entſcheiden noch e ar die Ligaſpiele abgeſ ird erwogen Fort hlenverbrauc Briketts und Bra

P die beiden zwe 0 zu ſeinen Gunſ leyclubs viel ſür den 12 Februar die Lie uszukommen wird ihren Vedacf an de Verbrechers 80 lub mit Erfolg des Ho Mann g Meiſterſchaft hera n Tlätzen her bſatzes zu beziehen Eine wil fangeneno 0 der Hodeye smal mit einem beiden dritten zeitig mit der Schnte von de Sport abſatzes ſtadt 10 Febr s einem Strafgefa0745 00 chnen auch die r Höhe Die lhr ihre Kräſte zeitie g u verpflichten den S Sonntag der Sport Halberſta chmittag war es n Der Gefangeneds rechn ber nicht in dieſe ittage 210 Uhr 1 Uhr die Vereine z am nächſten Son Städte Geſtern nachmitta r durchzubrennen dt drang5 339 00 leicht abe ſchon am Vorm iannſcha ft um 1 ingen damit dann Das Stä jagd einem Wachtm iſter d Straßen der Oberſta
ſchaften werden end und Damenn unterzubringen en werden kann ich am 19 gelungen ſeir Lauf durch die Straße dort einen Mantess0 o ſwa ährend die Jug eb wieder aufgenomm das eigentlich a floh in ſchnellem Lau in ſtahl ſich do iſe ranntei i3 00 meſſen w sſpiel austragen betrieb Magdeburg erfallen floh Parterrewohnung ein ſt uUnglücklicherweiſ den324 00 r ein Uebung lle wird der iel Halle gegen z Abſage verfalle in eine Pa ie Flucht weiter fort ährend ſonſt von deen lub ſp vorausſichtlich der und ſetzte die Flucht wei hinein Währe bergſtraßees oo Ebenf Damen Stodballe ort igen ſollte wird Hardenbergſtraße t aß die Hardenbergo aft der Sp ſteige in die Hardenb eklagt iſt daß di t war esne Gegner iſt die n noch nicht banös ag des V M B V Anwohnern t en Tner einem Sack e ü nicht

n pelen Sein ug 95 c ich zu r rrean den hre in et eng ler de g Sorten Werbeecher W An de nt inig konnte ieg nicht zu 4 Mäcz ſtat iſt jetzt end di smal von Vorteil D ſprang er in e unds o vere ch reden m en ilte ihnen der Sieg ſprünglich am 4 ſagt werden mußte Die diesma tſchloſſen ſprang n Gartenzaun u210 wß von ſi ſten iſt ſoilte ihl S ähe a abgeſagt w le angeſetzt iter Schnell en Hof überſprang de sleben zuſis 0 auf dem Poſ ar nach 74 Mars la weiter ite auf den Hof ten nach Har

u Uhr im Flucht durch die fenthalt war ih
g nehtuen ſein llen Rufe leiſtet gültig auf d t nachmittags 3 etzte die Flucht durch illigen Aufen ligem Anruf6ss 0 Einen ehrenvo deyclub Tagung beginn Durch den unfreiwilli auf mehrmalig elars o Damen Hocey der MagdeTagun mer ſort Durch ekommen Da Beamte mehrer140 50 iſt dem nationalen Turnier ſerinren haben tour Kreiſes Oſtfachſen iſt Verfolger er ch ſtillſtand gab r n verletzt wurde
en Folge Derubues r l hweren Gegner die den Die Feder Der Kreisvorſtand n Guts Muts an S üſſe ab dar die 5r e verſteckte ſich och enbtcch
s69 60 burger unde einen rech eine der führende ch nicht entſchie Spieles Ring gege kann Das S tzdem die Flucht f te dann aber doſ2s 0 ſchon i in der Vorr rlottenbu erſt letzthin no gen Wertung des Spiele eholt werden kann Er ſetzte trotz arettgärten konni328 0 telub Cha lle donnte zwar nit rufung gegen 2 immer noch eing Sonntag angeſetzt Fabrik und im Laz fund
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Der ſilberne Verlobungstag
Skizze von
Karl Eſcher

Jn Fräulein Grete Fröhlichs Kindergarten waren ſiebzehn
Blondköpfe gerade dabei aus bunten Papierſtreifen wunder
bare Flechtwerke zu verfertigen als etwas ganz Uner
wartetes geſchah die Tür tat ſich auf und ein luſtig lachender
Herr trat ein der Fräulein Fröhlich einfach um die Schultern
faßte und ihr herzhaft einen Kuß auf den Mund drückte Die
ſiebzehn Blondköpfe fanden das Ereignis rieſig komiſch und
lachten laut über den fremden Onkel indes Fräulein Fröh
lich einen kleinen Schrei ausſtieß und ein ganz bißchen rot
wurde

Sie war ja eine ehrwürdige Dame wenigſtens in den
Augen der Kinder und ihre Haare hatten ſchon einen leichten
Silberſchein bekommen Und der Fremde war auch kein Jüng
ling er war mindeſtens an die Fünfzig heran und hatte
überhaupt keine Haare mehr Es war ſchon ein drolliges
Ereignis

Aber Hans, rief Fräulein Fröhlich aus was ſoll denn
das Und wo kommſt du denn her

Bitte, ſagte der Herr und zeigte auf den großen Ab
reißkalender an der Wand ſiehſt du nicht daß heute der
26 iſt

Ja natürlich
Und weißt du denn nicht was heute für ein Tag iſt

Fräulein Fröhlich lächelte ganz wehmütig
Ja Hans, ſagte ſie leiſe unſer Verlobungstag
Unſer fünfundzwanzigſter Verlobungstag

Krach bum Lärmend war ein Stuhl gegen den Schrank
gefallen

Was iſt das für ein Lärm rief der Herr aus und war
richtig erſchrocken aber Fräulein Fröhlich an jedes erdenk
liche Geräuſch gewöhnt zuckte nur die Schultern

Eine krähende Stimme begann zu ſingen Auf dem hohen
Berge ſimmſerimm,ſimm,ſimm Und ſechzehn Blondköpfe
ſtimmten ein Tanzen ſieben Zwerge ringsherum

Um Gottes willen, ſtöhnte der Herr und hielt ſich mit
beiden Händen die Ohren zu liebe Grete heute iſt doch ein
Feiertag willſt du die Kinder nicht beurlauben

Es iſt ſowieſo gleich zehn ſagte ſie ernſthaft Und dann
Kinder wir wollen ſchön aufräumen

Wie Heinzelmännchen flink und drollig ſuchten die ſiebzehn
Papierfetzen Bücher und Spielzeug zuſammen verfrachteten
alles in dem großen Schrank im Handumdrehen Dann
tollten ſie aus dem Zimmer

Und was tat nun die würdige Lehrerin Die würdige
Lehrerin Fräulein Grete Fröhlich machte es genau ſo wie es
ihre kleinen Schülerinnen machten ſie ſetzte ſich auf den
gelben Rohrſtuhl und weinte Weinte ſchluchzend und gotrs
erbärmlich als ob ſie gerade eine Strafpredigt von fünf
Minuten Dauer bekommen hätte und nicht einen Kuß

Aber liebſte Grete, ſagte der Herr ich bitte dich
Heute an unſerm Verlobungstage weinſt du Jch habe mich
frei gemacht um den Tag ohne alle Sorgen mit dir zu
verbringen und du weinſt

Ach Hans ſchluchzte ſie nur
Da nahm er ganz ſanft ihre Hände die ſie vor ihr Geſicht

hielt
Jch weiß es ja Grete warum du weinſt Es iſt meine

Schuld Heute mußte unſere Silberhochzeit ſein und nicht
der ſilberne Verlobungstag

Sie ſah ihn mit ihren guten Augen und lächelte ſchon
wieder ſo ganz wie von fern

Deine Schuld Hans Nein Wenn es überhaupt eine
Schuld gibt dann haben wir ſie alle beide Ach ja wir ſind
alt geworden das Leben hat uns recht gründlich durchge
ſchüttelt und unſere Liebe unſere Liebe von damals
mein Gott ſie iſt verblaßt Nicht wahr Hans

Rede nicht ſo Grete ich bitte dich Du biſt ſcheinbar
kein bißchen in Feſtſtimmung und offen geéſagt ich bin s
auch nicht mehr Soll ich lieber wieder fortgehen

Sie ſtand raſch auf
Nein bitte bleib Oder beſſer noch laß uns zuſammen

fortgehen Und wenn s dir recht iſt nach dem kleinen Aus
flugsort bei Potsdam weißt du

Ja wo wir uns heute genau vor
Jahren

VLach mich ruhig aus Hans ich bin natürlich ſentimental
gie mhe dich nicht aus Mir iſt s recht Fahren wir

naus
Köſtlich war der Herbſt in dieſem Jahr köſtlich faſt wie

im Süden Der warme Wind hatte die kleinen Marienblüm
chen aufs neue wachgeweht daß ſie frühlingsgleich im dunklen
Graſe leuchteten hatte die Kaſtanienbäume geradeswegs ver
zaubert daß ſie daſtanden halbentlaubt init den ſtacheligen
Kugeln an allen Zweigen und über den Stachelkugeln trugen
ſie zum zweiten Male ihre Blütenkerzen wundervoll

Die beiden Hans und Grete ſaßen unter den ver
zauberten Kaſtanienbäumen vor ihnen glitzerte der hellgrüne
See und ſpiegelte in ſeinem Grunde die weiten Kiefernwälder
dunkel wieder die ihn umgrenzten Hühner liefen geräuſchlos
durch den menſchenleeren Wirtshausgarten flatterten auf
Stühle und Tiſche irgendwo kläffte ein Hund knatterte
ein Auto Keuchend kam ein kleiner ſchwarzer Dampfer vor
über und ſchleppte lange dunkelgeteerte Kähne hinter ſich her

Vor fünfundzwanzig Jahren war es kühler ſagte Grete
Ja er lachte keiſe du ſaßeſt ganz dicht neben mir

wir deckten uns beide mit meinem Mantel zu Und da
und da küßte ich dich zum erſtenmal

Der Kellner brachte die Weinflaſche und zwei Gläſer
Hans ſchenkte ein

Du machſt ja wieder ein Geſicht als wollteſt du gleich
losweinen Grete Stoß an wir wollen auf unſer Glück
trinken wie damals

Leiſe klirrten die Gläſer
Woran denkſt du Grete
Jch Lach nurx ich denke an Tante Luischen
An wen Ach ja die gute Tante Luiſe Sie wollte uns

ihre geſamte Einrichtung zur Hochzeit ſchenken Oder beſſer
geſagt hinterlaſſen Wir brauchten mit der Heirat nur zu
warten bis na bie ſie in den Himmel kam Das ſagte
ſie doch hundertmal Wie geht s Tante Luischen

fünfundzwanzig

Danke Hans ſehr gut Sie war in dieſem Sommer in
Pyrmont Sie iſt noch ſo rüſtig mit ihren ſiebenundachtzig
Jahren

Die gute Tante ſagte er nachdenklich Und wegen ihrer
Birkenmöbel haben wir noch immer nicht geheiratet

Darauf könnten wir heute noch warten Jnzwiſchen habe
ich ja die Agenturen übernommen

Und haſt du vergeſſen daß wir uns erſt etwas ſparen
wollten

Ach ja Grete wir waren mittlerweile ja ſo vernünftig ge
worden So rieſig vernünftig Wir rechneten uns aus was
das Leben koſtet Die Miete der Haushalt ſelbſt die
Unkoſten für die Erziehung der beiden Jungen die wir haben
wollten Und es wurde immer alles tkeurer iſt es nicht ſo

Du biſt ſo bitter Hans Sollten wir denn leichtſtnnig
ſein

Trink aus Gretel Zum Wohle Natürlich wir hätten
leichtſinnig ſein müſſen Müſſen müſſen Tante Luischen
zum Trotz der Anſtellung der Teuerung zum Trotz Ja
meine liebe Grete nun ſitzen wir da mit unſerer Vernunft
Ein ewiges Brautpaar Ohne Jugend und

Nein Hans um Gotteswillen ſag das nicht
Was denn Du biſt ja ganz erregt
Sag nicht ohne Jugend und ohne Liebe Wir ſind älter

geworden aber ſind wir denn ſchon ſo alt daß unſere
Herzen völlig erloſchen ſind Nein Hans hundertmal nein
Es iſt wahr wir ſehen uns ſeit vielen Jahren oft nur alle
paar Monate einmal Du haſt deine Tätigkeit deine Freunde

und ich habe meine Beſchäftigung Aber ich denke doch
täglich und ſei es nur einen Augenblick lang an dich

Und was willſt du damit ſagen
Damit will ich ſagen daß mein Herz wenigſtens jung

geblieben iſt und daß es dir noch immer und trotz allem
gehört Und ich danke dir Hans daß du jetzt ſo ernſt ge
blieben biſt Hätteſt du gelacht ich glaube ich wäre auf
geſtanden und wir hätten uns nicht wieder geſehen

Grete, ſagte er nach kurzem Stillſchweigen unſere
Verlobung iſt zu Ende Und da ſie ihn mit großen Augen
anſah Jch hab es ſatt Jetzt wird geheiratet und ſo
ſchnell wie möglich

Aber Hans Sie war ganz erſchrocken
Bitte, rief er ſchnell ſag nur nicht bei dieſen Zeiten

Und bei dieſer Teuerung
undzwanzig Jahre waren wir vernünftig jetzt wollen wir
mal eine Stunde lang leichtſinnig ſein Jch habe eine hübſche
Wohnung aus zwei Zimmern aber wenn du deinen Krims
krams hereinſtellſt wird ſie kein bißchen mehr wie eine
Junggeſellenbude ausſehen Und was unſer Einkommen be
trifft Gott es iſt ja nicht viel was ich verdiene aber
du wirſt mir ſchon helfen nicht wahr Wir ſchlagen uns
ſchon durch Nun ſag doch auch mal was Grete aber
etwas Vernünftiges

Jch habe dich lieb Hans
Na das läßt ſich hören Horch da ſchlägt es gerade

zwölf Trink aus wir fahren zurück und holen unſere
Papiere zurecht Geburtsſchein Taufſchein und Gott weiß
was noch

So eilig Hans
Er war ſchon aufgeſtanden
Ja ſo eilig Wer weiß ob wir nicht ſchon in der

nächſten halben Stunde wieder ſo ſchrecklich vernünftig ſind
Wir wollen unſeren Leichtſinn ausnützen
Mund

Er beugte ſich über ſie und küßte ſie auf den lächelnden
Dann gingen ſie fort
Und war wird Tante Luischen ſagen fragte er ſcherzend
Das kann uns nun einerlei ſein Hans
Gott ſei Dank rief er aus Das klang wie ein Jubelruf

Ein ewiger Hochzeiter
Jn Nakel bei Frieſack in der Mark Brandenburg erhebt

ſich auf dem Friedhof das Grabdenkmal eines Oberſten v d
Hagen der während der Regierungszeit Friedrichs des Großen
lebte und deſſen Kriege mitmachte Aus der Grasſchrift
geht hervor daß v d Hagen ſiebenmal in ſeinem Leben
verheiratet war Ein Rekord der wohl ſelten hierzulande
erreicht wurde Von dem Offizier der ſich ſo gern und häufig
in Hymens Feſſeln ſchmieden ließ wird uns folgendes Ge
ſchichtchen äberliefert

Bekanntlich mußten in alter Zeit alle Offiziere die in
den Eheſtand zu treten gedachten einen Erlaubnisſchein ihres
Königs einen ſogenannten Herratskonſens beibringen Eher
durfte der Paſtor ein junges Paar nicht zuſammentun

Als nun v d Hagen ſich zum ſechſten Male verehelichen
wollte und ein langes wohlbegründetes Geſuch an Friedrich
den Großen gelangen ließ ſchrieb dieſer an den Rand des
Bogens

Vor Meinetwegen ſoll ſich hinfüro der ObriſtLieute
nant v d ſo oft verheirathen wie er nur willl Jch
erlaub s ihm hiermit gern r Conſens ſoll ein für allemal
ertheilet ſeyn

Er wird doch tnſeynem Leben nicht geſcheidt
H R

Wußten ſie ſchon
Allerrhand intereſſanter Kleinkram von

rof Ypſilon
Nachdruck vexboten

Moratsorium kommt vom lateiniſchen mora Ver
r und iſt die Bezeichnung für Schuldenſtundung Von
e onderer Bedeutung waren franzöſiſche Mortorten

geſetze 1870 71 wegen ihrer Rücwirkung auf Forderungenaus ländiſcher Wechſelgläübiger gegen franzöſiſche Schuloſfer

x

Jch ſuche ein Pſeudonym ſagte die Dichterin Nennen Sie ſich Katcg empfahl der weiter denn jede
Strophe von Jhnen iſt eine Kataſtrophe

4

h r en erwortete Nem der paßt JFüßchen iſt zu klein Die Dame kaufte den es nur de
K

Die Preisſteigerung für die Fernſprechmaterialien beträgtgegen die Friedenszeit bei Kup r s Prozent r

Und ſo etwas Aehnliches Fünf

Sag U äBeilage zu Saale J
a cc 7mm

Prozent bei den Apparaten 1800 Prozent
bei den Jſolatoren 1609 Prozent uſw Der Kupferdraht der
ſich für lange Leitungen zur Uebermittlung der Sprechſtröme
allein eignet und von dem im Frieden eine Kilometerleitung
400 Markt koſtete iſt unter 10 000 Mark für den Kilometer
nicht mehr erhältlich

Die Herſtellung einer einzigen Fernleitung von Berlin
nach Köln koſtet jetzt mehr als 6 Millionen Mark

Eiſendraht 2400

Selbſtverſtändliche Anmerkung jedes Leſers Die Preis
teigerungen für die Gebühren der verehrlichen Poſt unde errbehörven ſind aber auch nicht von Pappe

Ein Preſſefeſt mit Hinderniſſen Aus Karl sr uhe wird
der Frankf Ztg gemeldet Das Karlsruher Preſſefeſt als

Abend am Bosporus gedacht und für alle feſtfrohen
und preſſefreundlichen Badener berechnet verſammelte am ver
gangenen Samstag viele hundert Gäſte in der orientaliſch
dekorierten Feſthalle Man wurde ſehr vergnügt bei der
Jntroduktion die in ihrer humorvollen Aufmachung zugleich
ein Höhepunkt des Feſtes war Scheich ül Jslam mit Harem
und ſonſtigem Gefolge zog ein Das Gefolge ſchritt würdig
unter Paukenklängen der Harem aus Mitgliedern des Badi
ſchen Landestheaters beſtellt ſo anmutig wie er auch ſpäter
tanzte Leider beeinträchtigte der drohende Eiſenb ahne r
ſtreik nicht nur die Freude ſondern auch das repräſentative
Bild Verſchiedene angeſagte hohe Gäſte hielten die Miniſterien
feſt andere verſchwanden als die Zeit auf Mitternacht ging
immer häufiger in die Telephonzelle um maßgebende Leute
nach dem Stand der Dinge zu befragen Mit immer ſorgen
volierer Miene kehrten ſie zurük Um zwölf Uhr war dann
der Streik da und vielen von auswärts gekommenen Gäſten
blieb nun nichts übrig als bis zum Morgen auszuhalten
dann eine Fahrgelegenheit nach Maxau auszukundſchaften und
von dort die Pfalzbahn zu benutzen Dieſes Mißgeſchich das der
Eiſenbahnerſtreik unzweifelhaft auch für das Preſſefeſt be
deutete hat ihm aber ebenſo unzweifelhaft einen reichlichen
Zuſchuß für jene Wohlfahrtszwede gebracht für die es ver
anſtaltet wurde Und das ſind Einrichtungen des Karlsruher
Preſſevereins und die Kinderfürſorge der Stadt Karlsruhe

eldſcheine machten auf dem Markt in ngrott ekn Wirkſteß r hehe ne
die Geldkaſſetten um und entführte in tollem Wirbel die dar
enthaltenen Geldſcheine nach denen die Beſitzer und die Martt
beſfücher Jagd machten Ein Teil der Scheine war in dieV geflogen aus der ſie von der Jugend quietſchver
gnügt aufgefiſcht wurden

Kätſelecke
BuchſtabenRätſel

Mit v a iſt sVon net i la ich es
eilt oft von ehenMit i und o la und ſtolz

Es einſt am Mittelmeere
Mit e und a hat unſerm Volk
Gebracht es Sieg und Ehre

ScherzRebus

Auflöſungen aus der vorhergehenden Rätſelede
Auflöſung des Silbenrätſels

Ginſterbuſch
Rüſterzweig
Elſtertal

nſterburgtet
uſterpech

Weſterwald
Amſterdam
Läſtermaul
Düſterkeit

Auflöſung des Veſuchskartenrätſels
Finanzminiſter

Auflöſung der Skatufgabe

a O e 7 r D r 10 r 7h e e u1 B wendet e K
1 Stichte r Der r K 18
2 r 10 r 2 10a K s D e 10

t et6 e w n7 28 r W O 5Damit haben die Gegner 90 Augen cht den Reſt erhält der Spieler
2 B wendeh er O

ſpien ſein Daus an
r

e aX e rd i
6 e wT r s r W r 10 12Den Reſt erhält der Spieler doch hat er ſchon mit Schneider verloren

d A die Farde anh ne v i2 V r Kk rJ 7 W W r i4 e r 8 r r D 13Je giei der Spieler nur noch 2 Stiche mit höchſtens 28 Augen ad
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Wilh Baer Geiststr 41

Familien Nachrichten e

Verluste unserer geliebten MutterSch ee es Großmutter Schwester
Schwägerin und Tante

fran Sſabine Dannenhaum

geb Schwab
sind uns viele Beweise innigsten Mit

findens zugegangenwir agnken dafür herzlichst nur auf
diesem Wege

Im Namen aller Hinterbliebenen

Adolf Pfifferling
u Frau Therese geb Dannendaum

Halte Saale Südstr 63
Mellrichstadt Bay New York Hamburg

1 SohnGeburten Studienaſſeſſor Abendroth Hall
Braunahnarzt Dr Gabriel Halle 1 Tochter Cu

angerhauſen 1 Sohn
Verlobungen Eliſabeth Sachſe mit Landwirt Konrad

Heſſe Naundorf Krs Delitzſch Johanna Dietzſchold mit
Curt Vogel Zeitz und Dresden

Eheſchließungen Kurt Malle und Frau Martha
geb Eſchb ch Zeit

Todesfälle Karl Görnitz Verlin Steglitz 60 Jahre
Buchhändler Karl Moeckel Halle 76 Jahre Frau

Emilie verw Günſch Halle Leni Gedajſchke Halle
15 Jahre Gerda Fritze Halle 2 Jahre Privatmann
David Cohnheim Halberſtadt 81 Jahre Lehrer a D
Carl Heidecke Sangerhanſen Gutsimpekior Hermann
Berqmann Peuritz Lehrerin Paula Miſſelwitz Rasberg
22 Jahre Sanitätsrat Dr med Ewald Bliedimner
Weida Karl Seydel Draſchwitz 82 Jahre Privat
mann Auguſt Seidemaun Zeitz 53 Jahre Karl Druſitm
Hettſiedt Frau Thereſe Gebhardt Großörner 39 Jahre

Panl Brettſchneider Hettſtedt 24 Jahre Frau Anna
Rudloff geb Schönberg Bernburg 69 Jahre Frau
Dorothea verw Müller geb Weigand Bernburg 73 Jahre

Mühlenbeſitzer Hermann Schwärzel Baalberge 52 Jahre
Frau Olga Lircke des Hoffmanu Langennaundorf 64 Jahre

Fabrikbeſitzer Eduard von Babinski Deſſau 64 Jahre

Anterrichts meigen

Schreibmaschlne
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Buchführung
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger
Händelstrasse 6 Händelstrasse6

emlesciue ſ bamen WDr S Gäriner Munlweg2zo Stenographie
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Ditenberger

Händelsirasse 6

fremde Sprachen
Kaufmänn Privaetschulen

C

öudbinderlerrlne

Grosse Brauhausstr 16/17

für Geſchäfiszwecke geg 209
Zinſen ber ausreich Sicherh
ge ucht

an die Exped dieſer Zeitung

e

CD izcht J a d r i t eTr 7 7 u a 2 d Sn e 7 E m
Senden Sie ihren Nomen
und Geburtsdatum ein
Sie erhalten dafür Ihren
Lebensführer welchersteilt V en 32 r h in allenaft benslagen ist BerukHende Erfolg Glück Gesundheit

m B Liebes und EhelebenGenaueste astrolog Aus
arbeitung Von unschötz

berem Wert ür Ihr ganres
ferneres Lehen Prels
M 15 Porto 25 Astrol
Büro H Bruhns Berlin

w III
Ix

i

Unsere u biläums Perlengabe für die Freunde der Zaknpasta

e

es c r C C
Wi llen und werden aber trotzdem und unter allenVmetänden nver Versprechen erfüllen und den Kaliklora

25 Fubiläums Gabe darbringen

Von diesen I2 echten Perlen sind 5 noch nicht im Umlauf Diese 5 fünf

7 resor die wir den geehrten Kaliklora Freunden in der nachstehenden veränderten

Diejeni 5 P erhalten je eine echte Perle die uns in der Zeit vom15 50 September 1922 die meisten Kaliklora Kartons mit Kontrollstreifen

f Dr jur BOLZEN zu HAMBDRG dr c e c cBisher sind zwei echte Perlen gefunden worden
Z Finder Herr Hinrich Uhlhorn in Vegesack bei Bremen 23 Jakre at Beruf Telegraphenarbeffer

fungen Frau auf unserem Jubiläumsfeste erscheinen
2 Finder Herr Jan Aggen in Cuxhaven 50 Jahre alt Zimmermann will uns nach seinem Er

haben will

Wir empfehlen nun allen Kaliklora Freunden die Kaliklora Kartons

dass trotz aller Konkurrenzmanöver die Zahnpasta
7V i e

Queisser Co G m b Hamburg 1I9
V ſineſcnicnnnnnnnnnnennrnregennnnnnnnn S

3 wird in der bisherigen Form durch Schritte der Konkurrenz gestört

Freunden 12 echte Perlen im Werte von Mark 150 000 als

echte Perlen im Werte von ca Mk 70000 befinden sich in unserem

Form darbieten die uns von keiner missgünstigen Konkurrenz gestört werden kann

einsenclen Hierbei zählen 2 halbe kleine gleich einer Ganzen grossen Faltschachtel

Die Fincker der 7ersten Perlen werden wir von Fall zuFall bekannt geben

Hat sich den Gegenwert der Perle Mk 19800 von uns auszaklen lassen will daraufhin heiraten und mit seiner

holungsaufenthalt im Harz seinen Entschluss mitteilen ob er die Perle behalten oder den Gegenwert ausbezaklt

mit Kontrollstreifen fleissig und sorgfältig zu sammeln und nie zu vergessen

der beste Zahnarzt ist und bleibt

rinnen

nut

u venaulen 4

80 Kutsehwaren
große Lager neuer Wagen all
Gauttungen Ge egenheitskäuf

ehe

el HoUlAndischen un
2wenig geſahrener Wagen S

Pferdegeichirre Reparatur
werkätte
Hermann Hoffschulte
Wagenſbik Berlin Nw e

Luiſenſtr 21
Gut erhaitene

Badeeinrichtung
kupf Ofen em Wanne u
Batterie 5fl Gaskrone zu
verk Marienfte 11 I
1 Paar ſchware

Damenhalbſchuhe
Gr 37 billig z verkaufen

Geßner Goetheſtr 39 II

PASSAGIER POST VMD FRACcHTOoOIENST

von AmSTERDAM Ach

SDD AMERIKA
PERNAMBUCO BAHIA
Rio oE JANEIRO SAMTOS
HMONTEVIDEO BUENOS AIRES

NAHERE AUSsKONFTE Du

EIIIEDelitzscherstrasse 6 C

60 000 M

Offert unt A 3523

Sohlcksalsdeutt ne

EEEIIIIIIIIIINIIIIIIIIIIE
Unter diesem Titel erscheint in diesem Jahre
in unserem Verlag ein Land Adreßbucàu in

Schöneberg 209 welchen zum ersten Male ein Einwohner1 öchmiedelehrling Metzgernche N
jucht Oſtern Fr Henneschen

Welch edeldenk Herrſchaft
9 Schmiedemeiſter

ederſtedt Bz Hallee d alleinſteh Dame gibt j 9
E epaaren
l oder 2 leereKaufmänniſchen auch möbl Zimmer

mit Kochgelegenheit Größte5 Rückſichtsnahme bei be cheid
Anſprüchen Gefl Off unter
B D 6364 an Rudolf
AMosase Brüderſtraße 4

mit guter Schulbildung ſuchen

Zässcher Hoffmann Berufstät geb Dame ſuchtper bald ein en

Verzeichnis sämtlicher Dorfbewohner sowie
Angabe der Einwohnerzahl nächste Bahnstation
Post und Namen des Gemeindevorstehers der
Provinz Sachsen und Anhalt gebracht wird
Dank dieser Reichhaltögkeit u Vielseitigkeit wird

S A zirka 500 000 Adressen enthalten
Dieses wertvolle Adressenmaterial ist unent
behrlich für jeden Geschäftsmann sowie jeden
Landwirt dem an neuen Geschäftsverbindungen
Absatzmöglichkeiten oder Bezugsquellen ge
legen ist Vorbestellungspreis 125 Mark
interessenten für Inseratenteil bitten wir Pro

Hartholz Parxett

24 mm sterk

Parkett
Hönemann

Sternstr 8

billiger als Linoleum

m b H
aeußere Delttzſcher Straße 28

möbliert Zimmer
a l mit elektr Licht Preis
offerten unt S 3517 an die

717 Exp dieſer Zeitung kann geheillt werden

jeden Sonnabend von 10

spekt bei unserem Verlag anfordern zu wollen

Paul Brennecke Halle
Abtlg Adreßbuch Verlag

Rosenstraße 2 Fernruf 4662
echstunden in Halle

urgerstr 60 2 Tr
bis 1 Uhr

Dr med Alderts

bagerräume

Nähe Grosse Brauhausstr
gelegen gesucht Angeb
erbittet die Otto Hendel
Gesellschaft m b H
Grosse Brauhausstr 16/17

Sperialarzt Berlin SW I

zentralheizungen
Warmwasserheizungen Dampf u Luftheizungen
Warmwasserbereitungs Bade u Lüftungsanlagen

Dampfkoch Dampfwasch und Desinfektionsanlagen
Fernheizungen Ahwärmeverwertung

Dicker Wernehurg 6 m b H
HALLE a S Fernruf 6031 u 5739

Aeiteste Hallische Zentralheſzungalirma Bestoa Retferenzen

C W Trothe
i Halle an Diplom Optiker ar Steinstr 16

Enrsfklassſge Frzeugnisse
Anfertigung von Hugengläsern ſeder Schleffart
nach ärztticher Verordnung meistens sofort

Zelss Feldstecher Zeiss Punktalgläser z
Verlangen Sie Prospekte

Die Gartenlaube
ja ihrer neuen Gestalt

Wer die Gartenlaube jetzt ansieht wird
eine völlige innere Um ormung eststelen können
Mehr als je hat sie Anspruch darauf das Blatt des
deutschen Hauses zu sein umsomehr als sie Helferin
am Aufbau eines neuen deutschen Lebens sein will
Neue Mitarbeiter haben ihre Arbeit in den Dienst
des erneuten Geistes gestellt in dem en erneutes
Deutschland sich spiegeln soll Dem schlichtesten
Sinne soll die Zeitschrift immer nahe bleiben dem
oaenspruchvollsten soll sie dennoch genügen Gerade
jetzt und in den kommenden Jahren wird elne gute
Familienzeitschrift die ganz auf der Höhe ernsthefer
iterarischer und künstſerischer Ansprüche steht
mehr als je ein Bedürfnis sein

Die Gartenlauve ist dieses Blatt
Probenummern liefert der Verlag

Königstr 33
Leipzig

zum Feizen und Kochen
Patert Grudeöfen
Spar Kochherde e

Christian Glarer
Tel 6138 Gr Klausſti 24

e

ecſsſſuner
nennen nene e erneuern2000 Paar getragene aber ſehr gut in andgeſetzte

deutſche inſtand eſetz e Militärſchnürſchuhe

ausländiſche Milnär Schnürſchuhe mit

1000 Paar foforr adzugeben Zuſchritten befördert unt
Sohlenbenagelung ſowie

B 3524 die Geſchäſtsſtelle des Bla tes

Geschlechtsleiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang
erprobte Kräuterkuren ohne Einsprilzung und
ohne Berulfsslörung bei frischen und veralteteten
Leiden Ausführl Broschüre mit Anweisung zur
Selbstbehandlung und vielen Dankschr versendet

cdiskret gegen Mk 5
Pr M A Kaueiser med Verlag Hannover Odeonstr 3

75 Unterricht 73

EEIIIIIIIDen preußischen Schulen gleſchgestellt
Vorbereitung zum Beruf der Maurer und Zimmer
meister und zum mittleren technischen Staats u

Komn unaldienst
Beginn des Sommerunterrichts Diensteg d 4 April

Lehrpläne kostenlos durch die Direktion

Vermichlen

Pickel u Mitesser
VNMasen u Hau röte 2

Ein einfaches wunder Waren,Spül Apparate
bares Mitte 28eaen frauenduschen
teiſe ostenlos mit Sori ülmiGenaue Angabe für pritzen u Spülmiftel

welcheSchönheitstfehl C Klappen bach

Frau M Poloni Halie a d SHannov 2 48 Schlieb 10 Gr Ulrichstru h
w

an
We 650 9 MDoofe extro sark oertümert
Hersteller o 0 MaYER Wiesbodeno
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